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Björn Fenske ist seit April 2022 als Sachbearbeiter Sport 

beim WSV angestellt.

Die Freude am Sport und an der Vereinsarbeit hat ihn wieder, 

in seinen beim Schwäbischen Turnerbund erlernten Beruf des 

Sport- und Fitnesskaufmanns, zurückgebracht. Nachdem er 

über elf Jahre in einer völlig anderen Branche tätig gewesen 

war, wollte er unbedingt wieder in den Sportbereich zurück 

und sein Hobby wieder zum Beruf machen.

Sport war schon immer Teil seines Lebens. Mit sieben Jahren 

hat er den Spaß an der Leichtathletik bei der LG Teck e.V. 

entdeckt, der er bis heute treu geblieben ist. Seit gut 20 

Jahren ist Björn Fenske als Trainer und Betreuer in seinem 

Verein tätig, seit zwölf Jahren auch als Kassier. Zudem durfte 

er das große Jubiläumsfest organisieren. Seit fast 20 Jahren 

ist Björn Fenske ununterbrochen im Ausschuss.

Wenn der Sport mal nicht im Vordergrund steht, dann ist Björn Fenske sehr gerne in der Natur, egal ob im Garten, auf seiner Streuobst-

wiese oder am schönen Albtrauf bei Weilheim an der Teck. Das Wandern gehört zu Fenskes großen Leidenschaften – die Ruhe der Natur 

genießen oder auch die Blütenpracht der Obstbäume, ganz speziell jetzt im Frühjahr.

 

 

Aus dem WSV

Neu auf der Geschäftsstelle

Landesgeschäftsführer Günter Schray und Präsident Reinhard Mangold durften 

Björn Fenske auf der WSV-Geschäftsstelle herzlich willkommen heißen
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Aus dem WSV

Alle Informationen zu den Ergebnissen der Ligenwettkämpfe der WSV- und Regionsligen der Sommerrunde 2022 sind nun vorüberge-

hend auf der neuen WSV-Ligen-Homepage einzusehen. Die Daten werden dort nach den neusten Erkenntnissen regelmäßig aktualisiert.

Die Navigationsleiste führt in die WSV-Ligen und den Regionsligen Unterland, Hohenlohe, Mittelschwaben, Stuttgart und Schwarzwald-

Hohenzollern. Der Bereich „Bogenligen“ soll eventuell noch ergänzt werden und im Bereich „Liga-Obleute“ findet man die jeweiligen 

Ansprechpartner. In der Rubrik „Sommerrunde“ kann man sich durch die unterschiedlichen Disziplinen der jeweiligen Regionsober- oder 

Regionsligen durchklicken und kommt dort zu den entsprechenden Dokumenten, die teilweise als Download bereitstehen. Die Ergebnisse 

der Regionsligen Unterland und Hohenlohe sind mit dem Online-Melder eben jener Schützenbezirke verlinkt.

 Links: - WSV-Ligen-Homepage: https://www.wsvligen.de/

  - Onlinemelder Unterland: https://www.rwk-onlinemelder.de/online/listen/wsvsb10

  - Onlinemelder Hohenlohe: https://www.rwk-onlinemelder.de/online/listen/wsvsb20

Neue WSV-Ligen-Homepage
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Zur turnusmäßigen Frühjahrssitzung konnte Präsident Reinhard Mangold die Mitglieder des Landesausschusses am 9. April 

2022 begrüßen. Eine umfangreiche Tagesordnung war zu bearbeiten. 2. Vizepräsident Klaus Koch erläuterte zu Beginn die 

Entwicklung der Ehrungszahlen der beantragten Verdienstehrenzeichen. Nachdem die Anzahl der Anträge in 2021 wg. der 

Corona-Pandemie stark eingebrochen war, hat diese in 2022 nahezu wieder das Niveau von 2020 erreicht. Verbunden bei den 

Antragsstellern ist damit sicherlich die Hoffnung, dass dieses Jahr ein „normales“ Jahr werden wird, in dem die Ehrenzeichen 

bei Veranstaltungen auch verliehen werden können. 

Mit einem seltenen Antrag durften sich die LA-Mitglieder auf Antrag des WSV-Präsidiums befassen: der Verleihung der Ehren-

mitgliedschaft für Roland Mayer. Mayer, jahrzehntelanger Bezirksoberschützenmeister und in zahlreichen weiteren Funktio-

nen ein Urgestein im WSV, bekam diese Ehrung einstimmig zugesprochen. Die Verleihung wird im Rahmen einer geplanten               

Ehrungsveranstaltung stattfinden. 

Bereits vor einigen Wochen hatte das WSV-Präsidium den Beschluss gefasst, aufgrund der nicht vorhersehbaren Entwicklung 

der Pandemie den diesjährigen Landesschützentag erneut digital durchzuführen. Die Veranstaltung wird am 30. Juli 2022 statt-

finden und erneut im „Studio SpOrt Stuttgart“ vom altbewährten Dienstleister Messmer Multimedia betreut werden. Für den 

Landesschützentag 2023 beschloss der Landesausschuss, dass dieser am 22. April 2023 stattfinden soll. Als Veranstaltungsort 

wurde erneut die Schwabenlandhalle ausgewählt. Dies wurde mit der Hoffnung verbunden, dass dann im 4. Anlauf die Ver-

anstaltung in altbewährter Manier und vor allem in Präsenz in Fellbach stattfinden kann. Der Landesausschuss beschloss die 

Durchführung in Fellbach einstimmig. 

Die Finanzen unseres Verbandes stehen bei der Frühjahrssitzung immer im Fokus. Landesschatzmeister Klaus Müller konnte 

den Anwesenden einen ausführlichen Bericht darüber abliefern. Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass 2021 ein 

gutes Jahr war. Dies wurde auch vom stellvertretenden Kassenprüfer Christoph Mielitz in seinem Kassenbericht so bestätigen, 

der die Entlastung des WSV-Präsidiums empfahl. Der Wirtschaftsplan 2022 konnte unter der Annahme aufgestellt werden, dass 

das laufende Jahr so weit als möglich normal ablaufen wird. Die finanzstarken Positionen wie die Württembergischen Meister-

schaften, die Deutschen Meisterschaften, Lehrgangs- und Seminarwesen sowie die Kaderausbildung sind unter Normalbetrieb 

geplant. Die LA-Mitglieder verabschiedeten den Jahresabschluss 2021 als auch den Wirtschaftsplan 2022 einstimmig. 

Aus dem WSV

Frühjahrstagung des Landesausschusses 
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Aus dem WSV

Die Finanzordnung des Verbandes ist die Leitlinie, wie in einzelnen Bereichen mit den Finanzen umgegangen werden muss. 

Regelmäßig wird diese angepasst, so auch erneut bei dieser Sitzung. Alle vorgesehenen Änderungen wurden den Anwesenden 

präsentiert und diskutiert. Das WSV-Präsidium wird die Finanzordnung laut Satzungsvorgabe bei der nächsten Präsidiumssitzung 

formal beschließen. Auch für die Untergliederungen sind in der Satzung zahlreiche Vorgaben enthalten, die bei der Durchfüh-

rung von Schützentagen zu beachten sind. Landesgeschäftsführer Günter Schray erläuterte einige der wesentlichen Themen: 

Es gibt eine formale Einladungsfrist von 30 Tagen, die über das Verbandsorgan Südwestdeutsche Schützenzeitung (SWDSZ) 

wahrgenommen werden muss. Sofern ein Kreisschützentag eine Umlage bei seinen Mitgliedsvereinen beschließt, muss diese 

im Anschluss dem WSV-Präsidium zur Genehmigung vorgelegt werden. Und – bei Wahlen können seit der neuen Satzung 2021 

Abstimmungen per Handzeichen durchgeführt werden und sind nicht zwingend geheim mit Stimmzetteln notwendig. 

Ein spannendes Thema wurde vom Präsidenten und der Landesjugendleiterin Katrin Rudau vorgestellt: Wie sieht die Mitglieder-

entwicklung der vergangenen Jahre im Schüler-, Jugend- und Erwachsenenbereich aus, welche Aufgaben hat die Jugend – hier 

vor allem auch im Bereich Nachwuchsleistungssport und wie können die Schützenkreise Unterstützung leisten, damit es eine 

Weiterentwicklung gibt. Die Mitgliederzahlen Schüler/Jugend sind im betrachteten Zeitraum um 17,8 % gesunken, letztlich 

eine dramatische Entwicklung, ist doch dieser Personenkreis die Zukunft des Verbandes. Der Rückgang bei den Erwachsenen 

fiel mit 2 % noch eher moderat aus und ist im Vergleich zu anderen großen Sportfachverbänden glücklicherweise am unteren 

Limit. Aber – bei den Vereinen ist diese Entwicklung schon angekommen und sollte zum Anlass genommen werden, Strategien 

zur Umkehr dieser Zahlen zu entwickeln (siehe hierzu auch den Bericht zur Mitgliederwerbung in dieser Ausgabe).
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Aus dem WSV

Katrin Rudau erläuterte anhand einer grafischen Darstellung die Aufgaben der Jugend, ihre Gremien und vor allem, wie auch 

Vereine und Untergliederungen ein wesentlicher und relevanter Teil dieser Struktur sind. Hier gilt es aktiv zu werden und über 

alle Ebenen hinweg zusammenzuarbeiten. Die Untergliederungen wurden aufgerufen, ihren Teil dazu beizutragen und in einem 

ersten Schritt die Angaben in MitCOM zu den Kreisjugendleitern und Kreisjugendsprechern zu ergänzen. 
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Aus dem WSV

„Die Kreise sind wichtig zur Weitergabe der Informationen und Angebote von Verbandsseite. Weiterhin vertreten sie die An-

liegen von Vereinsseite (Sprachrohr), geben Rückmeldungen zu Veranstaltungen und somit zur weiteren Ausrichtung u.a. 

der Wettkämpfe; wichtig sind die Jugend-Gremien für die Interessen der Jugend, daher muss es langfristig in jedem Verein 

auch entsprechende Ansprechpartner geben, die die Informationen und Angebote ihrer Jugend auch weitergeben“, so die 

Landesjugendleiterin in ihrem Vortrag. Um auch im Bereich Nachwuchsleistungssport Änderungen herbeizuführen und dieses 

wichtige Thema auf breitere Basis zu stellen, sind WSV-Präsidium und die Verbandskadertrainer bereits im Gespräch.

Von einer zweitägigen Klausurtagung im Januar 2022 berichtete Präsident Mangold. Festgelegt bei dieser Veranstaltung wur-

den Zuständigkeiten der Präsidiumsmitglieder (siehe dazu den entsprechenden Bericht). Damit sind auch die Ansprechpartner 

im Präsidium definiert, Anfragen sollten aber dennoch, wenn möglich, immer bei der Landesgeschäftsstelle eingehen, die für 

die Weiterleitung verantwortlich zeichnet.                    (gs)
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Aus dem WSV

Amtsinhaber/in
Mailadresse

Zuständigkeiten der

Präsidiumsmitglieder
    

     

Klaus Müller 

landesschatzmeister@wsv1850.online

Landesschatzmeister

Finanzen

Allgemeines Finanz- und

Rechnungswesen

Investitionsplanung

Bauwesen

Haushaltsplanung

Controlling

Reinhard Mangold
praesident@wsv1850.online

Präsident 

Leitung

Leitung und Führung des Präsidiums

Leitung und Führung der Geschäftsstelle

Koordination der Ressorts

Koordination Verbandspolitik 

(Politik und Wirtschaft)

Verbandsstruktur und Verbandsorganisation

Strategische Ausrichtung

personelle Angelegenheiten

Ehrenamt

Interessevertretung und Repräsentation 

Jürgen Richter

3.vizepraesident@wsv1850.online

3. Vizepräsident

Öffentlichkeitsarbeit

Veranstaltungsmanagement 

Neue Medien

interne Kommunikation

Tradition und Brauchtum

Damen 

Veranstaltungsorganisation

Stellvertretung Präsident
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Aus dem WSV

Jens Eberius
1.vizepraesident@wsv1850.online

1. Vizepräsident

Recht

Vereins- und Satzungsrecht

Umwelt- und Immissionsschutz

Schießstandrichtlinien

Schießstandsachverständige

Sportrecht und Doping

Sachkunde

Waffenrecht

Stellvertretung Präsident

Klaus Koch
2.vizepraesident@wsv1850.online

2. Vizepräsident

Bildung

Schulung

Weiterbildung

Fortbildung

Ausbildung

Ehrungen und Ehrungsordnung

MitCom

Digitalisierung

Stellvertretung Präsident

Rainer Hanisch

landessportleiter@wsv1850.online

Landessportleiter

Sport

Breitensport und Trendsport 

Meisterschaften und Wettkämpfe

Athletenförderung

Koordination Leistungssport

und Nachwuchsleistungssport 

Verbandstrainer

Katrin Rudau

landesjugendleiterin@wsv1850.online

     

Landesjugendleiterin

Jugend

Nachwuchs-Leistungssport – Jugend

Koordination Verbandsjugendarbeit

Kooperation Schule/Verein

Allgemeine Jugendarbeit /Struktur –

Verband – Kreis – Verein  

Verbandstrainer

Wettkämpfe und Veranstaltungen

Medien
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Auswirkungen sind spürbar

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Vereinssport 

sind spürbar. Zeitweise stark eingeschränkt wurden Trainings- und 

Wettkampfbetrieb. Vereine haben Mitgliederverluste und finanziel-

le Einbußen zu verzeichnen. Umso mehr gilt ein besonderer Dank 

den Aktiven, Passiven und den Ehrenamtlichen für das solidarische 

Verhalten sowie deren Einsatz in der zurückliegenden schwierigen 

Corona-Pandemie-Zeit. 

Alle Sportfachverbände haben rückläufige Mitgliederzahlen. Da 

macht der WSV keine Ausnahme. Am schlimmsten ist der Minus-

trend im Nachwuchsbereich. Große Anstrengungen braucht es für 

eine Mitgliederwerbung. 

Aus dem WSV

Mitgliederwerbung

Aus dem Minus wieder ins Mitgliederzahlen-Plus

Deutlich zeigt die aktuelle Statistik den Rückgang der Mitgliederzahlen. Mehr denn je ist Handlungsbedarf notwendig. Aus dem Minus soll 

wieder ein Mitgliederzahlen-Plus werden. Schießsportlerinnen und Schießsportler – passive und aktive – sind das Herzstück eines Vereins.

Jung und Alt erreichen

Die Palette der Disziplinen ist im Schießsport bunt. Mit dem Licht-

gewehr- und Blasrohrschießen sind sogar die Jüngsten zu begeis-

tern und zu gewinnen. Der Sport mit dem Blasrohr ist sehr sozial 

und etwas für die ganze Familie. Ebenso ist dieser Sport integrativ 

und mit wenig Kosten verbunden. Nun steht für diese Disziplin ein 

allgemeines Regelwerk zur Verfügung, angefangen von den Wett-

kampfklassen bis hin zur Ausstattung der Wettkampfstätte. Wenn 

WSV-Vereine mit dem Blasrohrschießen beginnen möchten und Rat 

und Unterstützung wünschen, so ist Landesreferent Alfred Bock 

gerne Ansprechpartner. Über seine E-Mail-Adresse (Alfred_Bock@

gmx.de) ist er am besten zu erreichen.

Lichtgewehrschießen soll in erster Linie der Förderung von Kreativität 

und Spieltrieb von Kindern im Alter von sechs bis elf Jahren dienen. 

Beim DSB ist Stefan Rinke, Vizepräsident Jugend, Ansprechpartner 

(rinke@dsj-dsb.de) für den Bereich Lichtschießen.  

Durch Mitgliederwerbung wieder aus dem Minus                                                          (Grafik: ep)
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Aus dem WSV

Ideenwelt und Materialverleih

Bei Vereinsveranstaltungen können tolle Ideen Jung und Alt anspre-

chen. Dazu gibt es eine interessante Ideenwelt auf der DSB-Homepage 

(https://www.dsb.de/der-verband/service/vereinsarbeit/ideenwelt). 

Um für den Schießsport mit zusätzlichem Material motivieren 

zu können, hat der Deutsche Schützenbund einen Materialver-

leih aufgebaut, der für DSB-Mitgliedsvereine nutzbar ist: Mobiler 

Schießstand, Armbrust-Paket, Bogen-Paket und Lichtgeräte. Für 

den Materialverleih ist Astrid Harbeck (harbeck@dsb.de) beim DSB 

zuständig. Weitere Einzelheiten zum Materialverleih „Demonstra-

tion von Schieß- und Bogensport“ findet man über den DSB-Link 

(https://www.dsb.de/der-verband/service/materialverleih).  

Win-win-Situation

Für Grundschulkinder rückt der Rechtsanspruch für Ganztagsbe-

treuung immer näher. Dieser Anspruch sieht eine Betreuung von 

acht Stunden an allen fünf Werktagen vor, wobei die Unterrichts-

zeit darin enthalten ist. Um den Mädchen und Buben ein vielfälti-

ges Angebot zu bieten, dürfen Schulen auch Vereine einbeziehen. 

Diese Möglichkeit kann sich für Schützenvereine lohnen, zumal 

den Kindern der Zugang in die Vereinswelt und zu den kulturellen 

Angeboten ihrer Gemeinde eröffnet werden soll. – Der Schritt zum 

Ausprobieren ist notwendig, aber auch Flexibilität, da die Abend-

stunden als Kooperationszeiten in der Regel nicht in Frage kommen.

Das baden-württembergische Kooperationsprogramm Schule – 

Sportverein wird seit vielen Jahren erfolgreich durch die Vereine 

umgesetzt. Vereinen eröffnet sich die Chance auf ein Plus an Mitglie-

dern und die kooperierende Schule kann ihre Ganztagsbetreuung 

um ein sportliches Angebot ergänzen. Es ist also für den Verein und 

die Schule eine Win-win-Situation. Grundsätzlich können Maßnah-

men mit allen Schularten des außerunterrichtlichen Sportangebots 

bezuschusst werden. Anträge werden über das Internetportal www.

meinwlsb.de gestellt. Das Portal ist für die Antragsstellung bis ein-

schließlich 15. Mai 2022 geöffnet.

Mut, es zu wagen

Mitgliederwerbung ist in dieser Zeit eine große Herausforderung für 

alle Vereine, nicht nur für die Schützenvereine, um aus der Nega-

tivbilanz bei den Mitgliederzahlen zu kommen. Eine Musterlösung 

gibt es nicht. Dafür bieten sich zahlreiche Möglichkeiten, Neues und 

Bekanntes auszuprobieren, damit es wieder ins Mitgliederzahlen-

Plus geht. Alle Möglichkeiten erfordern zunächst eins, Mut, es zu 

wagen. Der griechische Philosoph Demokrit von Abdera stellte schon 

vor über 2000 Jahren fest: „Mut steht am Anfang des Handelns, 

Glück am Ende.“               (ep)
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Der SV Rielingshausen ist Stiller Star des Jahres 2021

Der SV Rielingshausen hat es 

geschafft. Mit einer großartigen 

und vorbildlichen Spendenak-

tion machte der Schützenverein 

Rielingshausen im vergangenen 

Jahr auf sich aufmerksam, als 

er im Rahmen einer Hilfsaktion 

die Flutopfer an der Ahr unter-

stützte und Stiller Star des Mo-

nats wurde. Mit 18,5 Prozent 

der abgegebenen Stimmen ist 

der Verein auch Stiller Star des 

Jahres 2021 geworden!

Bis zum 25. März konnte abge-

stimmt werden. Teilnahmebe-

rechtigt waren alle Abonnenten 

der Deutschen Schützenzei-

tung, des DSB-Newsletters so-

wie alle Bogen- und Schieß-

sport-Fans. „Jede Stimmabgabe 

für unseren Schützenverein 

Rielingshausen zählt“, hatte 

der WSV in der März-Ausgabe 

der Südwestdeutschen Schüt-

zenzeitung geschrieben und 

alle Leserinnen und Leser zum 

Mitmachen animiert. Der WSV 

freut sich mit dem Schützen-

verein Rielingshausen über die 

1.000 Euro, die es für die Ver-

einskasse gegeben hat und gra-

tuliert den Vereinsmitgliedern 

ganz herzlich. 

In der Rubrik „Stiller Star“ wer-

den einzelne Personen, Grup-

pen oder Vereine ausgezeich-

net, die oft auch im Hintergrund 

wirbeln und die unseren Sport 

unterstützen. Die Auszeichnung 

möchte Anerkennung schaffen 

für die vielen einzelnen An-

triebskräfte des Schützenwe-

sens, die Macher und Motoren 

der Vereine und Verbände und 

wird mit Urkunde, Pin und 100 

Euro für den Monatssieger ho-

noriert. Der Jahressieger erhält 

dann sogar 1.000 Euro für die 

Vereinskasse. Der DSB würde 

sich  sehr über Vorschläge aus 

den Vereinen freuen (nur DSB-

Vereine können mitmachen und 

ausgezeichnet werden). Infor-

mationen dazu bitte per E-Mail 

an stillerstar@dsb.de, am besten 

mit einem ausdrucksstarken 

und hochauflösendem Foto.  

               (ep)

Aus dem WSV
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Aus dem WSV
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Jugend
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Jugend

Schießsport-Rätselseite

Die Lösung des Rätsels gibt es in der nächsten Ausgabe der SWDSZ.
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Jugend

Shooty Cup 2022

Jagstheim und Vilsingen haben sich qualifiziert

Der Shooty Cup ist seit vielen Jahren etwas ganz Besonderes. 

Spannend und hoch interessant wird es bei diesem Wettbewerb 

des Schützennachwuchses, wenn für das Finale jeder Mannschaft 

je ein Spitzenschütze aus dem Nationalkader Gewehr und Pistole 

zugelost wird.

Nun ist die Qualifikationsrunde abgeschlossen und die WSJugend-

Teams für den Bundesendkampf im Rahmen der Deutschen Meis-

terschaften auf der Olympiaschieß anlage in München-Hochbrück 

stehen fest. Teilnahmeberechtigt waren Vereinsmannschaften, die 

aus Schießsportlerinnen und Schießsportler der Schülerklasse be-

standen. 

Großer Dank der Landesjugendleiterin

Eine Mannschaft musste aus jeweils zwei Luftgewehr- oder Luft-

pistolenschützen bestehen. Gewehr und Pistole konnten im Team 

nicht kombiniert werden. Es war möglich, mit beliebig vielen Mann-

schaften am Vorkampf teilzunehmen. Als Vertreter der WSJugend 

qualifizierten sich für den Bundesendkampf die beste Mannschaft 

in der Luftpistolendisziplin und die beste Mannschaft in der Luftge-

wehrdisziplin. Ein ganz großer Dank ging von Landesjugendleiterin 

Katrin Rudau an die Shooty-Cup-Teilnehmenden, die trotz dieser 

schwierigen Zeit die Jugendarbeit aktiv betreiben und die Jugend 

bei der Ausübung des Schießsports unterstützen.

Qualifikation mit Spitzenleistungen

Die Qualifikation mit der Luftpistole (680 Ringe) schafften Leonardo 

Massi und Leena Arpatzis für den Schützenverein Vilsingen. Leena 

war mit der Summe von 348 Ringen aus dem ersten und zweiten 

Wettkampf die überragende Schießsportlerin. Zum Erfolg des SV 

Vilsingen steuerte Leonardo 332 Ringe bei. 

Der SSV Eutingen wurde mit dem Luftgewehr die Nummer eins. 

Annika Raible und Paloma Joy Hansen Reimann hatten insgesamt 

789,9 Ringe zur Wertung gebracht. Beim ersten Wettkampf schoss 

Annika Raible 197,3 Ringe und beim zweiten 197,7 Ringe, womit 

sie auf ein hervorragendes Gesamtresultat (395 Ringe) kam. Auch 

die Teamkollegin Paloma Joy stellte eine Spitzenleistung unter Be-

weis und verbuchte 394,9 Ringe. Das Team vom SV Jagstheim kam 

auf Platz zwei (773,8 Ringe).

Alle Resultate auf der WSV-Homepage

Sämtliche Resultate der Luftgewehr- und Luftpistolenteams gibt 

es über folgenden Link: https://www.wsv1850.de/jugend/wettka-

empfe/jugend-shooty-cup

Tolle Atmosphäre mit Zuschauern

Im Rahmen der letztjährigen DM konnte der Shooty Cup in seiner ur-

sprünglichen Form nicht durchgeführt werden. Doch die DSJugend 

hatte eine Alternative mit der Ausrichtung im Bundesleistungszen-

trum Wiesbaden gefunden. Allerdings musste die Einschränkung 

in Kauf genommen werden, die Veranstaltung ohne Zuschauer 

durchzuführen. Beim Shooty Cup 2022, am 1. September auf der 

Olympiaschieß anlage in München-Hochbrück, soll wieder mit Zu-

schauern eine tolle Atmosphäre vor Ort möglich sein.          (ep)

Der Schützenverein Rötenbach war mit zwei Luftgewehrteams       

vertreten
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Jugend

Für den SV Edelfingen waren Hanna Haaf und Timo Bühler am Start

Nico Moschinski und Timo Bühler hatten für den SV Hailfingen          

geschossen

Mit zwei Luftgewehrteams war SSP Pleidelsheim beim Shooty Cup dabei

Annika Raible und Paloma Joy Hansen Reimann haben sich mit 

dem Luftgewehr für das Finale in München qualifiziert

Die Luftpistolenschützin Leena Arpatzis vom Schützenverein Vilsingen 

war mit 348 Ringen die überragende Schießsportlerin

                                                                                    (Fotos: privat)
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Waffenrecht

Sachkunde & Schieß- und Standaufsichten

In den letzten Monaten haben wir in der SWDSZ diese beiden Aus-

bildungen in einer ganzen Reihe von Artikeln behandelt.

Der eigens zu Ausbildungszwecken von uns erstellte Sachkunde-

ordner umfasst im Kapitel 5 auch den Bereich Schieß- und Stand-

aufsichten. 

Nach den aktuellen Richtlinien werden seit einigen Jahren beide 

Ausbildungen miteinander verknüpft. Unbedingt erforderlich ist, 

dass beide Ausbildungen entweder auf einem Zeugnis ausgewiesen 

werden oder ein separates Zeugnis für Schieß- und Standaufsichten 

ausgestellt wird, so wie wir es im Ordner vorschlagen. In jedem 

Fall muss Schütze/in den Beweis erbringen, solch eine Schulung 

für Schieß- und Standaufsichten besucht zu haben, bevor die Auf-

sichtstätigkeit ausgeübt wird. 

Viele unserer Mitglieder haben Ihre Sachkunde noch ohne den 

„Aufsichtenteil“ absolviert und werden heute nachgeschult. Neh-

men Sie unbedingt an solch einer Schulung teil. Auf dem aktuellen 

Stand zu sein, ist im Waffenrecht unerlässlich und erspart oftmals 

ganz viel Ärger.

Für diese separate Schulung der Schieß- und Standaufsichten haben 

wir das Kapitel 5 aus dem Sachkunde-Ordner ergänzt und zusätz-

lich separat in einer Broschüre verarbeitet. 

Die Schieß- und Standaufsichten-Schulung umfasst laut DSB Richt-

linie 4 Lerneinheiten (a 45Minuten). Um in dieser kurzen Zeit viel 

Wissen vermitteln zu können, ist eine gute Vorbereitung der Teil-

nehmer unerlässlich. Hierbei hilft die neue Ausbildungsbroschüre, 

denn es lohnt sich immer etwas mehr zu wissen. Broschüre und 

Ordner sind nicht nur zur Ausbildung bestens geeignet, sondern 

auch zur Fortbildung und Wissenserweiterung.          (kh)
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Waffenrecht

Hinweise für die Beantragung einer 

Bedürfnisbescheinigung 

Zum Erwerb von Schusswaffen

  1.  Unbedingt die aktuellen Antragsformulare von der Webseite 

 https://www.wsv1850.de/waffenrecht/aktuelles/erneute-beduerfnispruefung verwenden!

  2.  Die Antragsformulare vollständig ausfüllen, unterschreiben und nicht zusammenheften!

  3.  Bitte eine E-Mail-Adresse für den Rechnungsversand und die eventuelle Kontaktaufnahme bei fehlenden Unterlagen oder 

 Nachfragen angeben!

  4. Kopien der waffenrechtlichen Erlaubnisse beilegen (dabei alle Spalten erfassen und falls vorhanden, den Jagdschein nicht 

 vergessen)!

  5.  Antragsformular sowie alle Nachweise unbedingt nur einseitig und im Format A4 kopieren!

  6.  Waffen, die nicht auf der Bedürfnisgrundlage – Sportschütze – erworben wurden, auf den Kopien der WBKs kennzeichnen!

 7.  Ausreichend Trainingsnachweise beifügen (mindestens 12 Monate ohne Fehlmonat mit je einem Termin, oder mind. 

 18 Termine auf die letzten 12 Monate verteilt – werden die Termine in nur wenigen Wochen absolviert, können diese nicht anerkannt 

 werden). Werden zeitgleich mehrere Anträge gestellt, müssen die Nachweise nur einmal eingereicht werden.

  8. Für die Beantragung von Waffen über das Grundkontingent hinaus ist ein Wettkampfnachweis für die Waffenart

 (Antrag Kurzwaffe = WK Nachweis Kurzwaffe) Voraussetzung! Sollten die Eintragungen im Schießbuch eine eindeutige Zuordnung 

 nicht möglich machen, bitte dem Antrag Ergebnislisten oder Urkunden beilegen.

  9. Die Disziplin WT 4.1 KK Mehrlader wird auf eine Klappscheibenanlage geschossen. Eine Bestätigung kann nur erfolgen, wenn  

 der schriftliche Nachweis des OSM vorliegt, dass eine solche Anlage im Verein vorhanden ist oder nachgewiesen wird, wo die

 Disziplin geschossen werden kann.

10.  Anträge und Nachweise vom Verein/OSM prüfen und mit Vereinsstempel und Unterschrift bestätigen lassen! 

 Der Rückversand erfolgt an die in MitCom hinterlegte Postadresse.

Zum Besitz von Schusswaffen

   1. Besitzprüfungen werden von der zuständigen Behörde durchgeführt bzw. beauftragt und erfolgen in der Regel 

 alle fünf Jahre. Bis 2025 können sowohl die Vereine als auch der Verband diese Prüfung bestätigen, sofern der Schütze nur 

 Waffen im Grundkontingent besitzt. Ab 2026 ist ausschließlich der WSV verantwortlich. Ist das Grundkontingent überschritten, 

 erfolgt die Prüfung bereits jetzt über den WSV.

  2.  Für die Prüfung im Grundkontingent = Trainingsnachweis erforderlich (1x pro Quartal oder 6x innerhalb von 12 Monaten – pro 

 Waffenart) geprüft werden rückwirkend die letzten 24 Monate. Nach zehn Jahren ist die Bestätigung der Mitgliedschaft durch den

 Verein ausreichend.

  3.  Für die Prüfung über das Grundkontingent hinaus = Nachweis der Wettkampftätigkeit mit jeder Waffe über dem 

 Grundkontingent. Die Prüfung erfolgt regelmäßig im Abstand von ca. 5 Jahren. Hierzu folgen weitere Informationen. 

 (Grundkontingent für Sportschützen = zwei mehrschüssige Kurzwaffen; drei halbautomatische Langwaffen)

 Kathrin Hochmuth  
 Württ. Schützenverband          April 2022
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Um sich auf eine mögliche mündliche Prüfung vorbereiten zu kön-

nen, haben wir auch für den letzten Teil dieser Reihe Musterseiten 

ausgewählt. Diesmal aus dem Kapitel 7.2 die Seiten 89 / 91 und 93. 

In den vorangegangenen Ausgaben haben wir immer wieder an-

geregt, den Selbsttest zu machen – hätte ich es (noch) gewusst!? 

Nach all den Übungen sollten Sie jetzt fit sein und die abschließen-

den Fragen der mündlichen Prüfung spielend beantworten können.

Einmal abgelegt (und nachgewiesen) muss die Sachkunde nicht 

verlängert oder aufgefrischt werden. Aber es lohnt sich immer 

etwas mehr zu wissen! Der Sachkundeordner ist deshalb nicht nur 

zur Ausbildung bestens geeignet, sondern auch zur Fortbildung 

und Wissenserweiterung. 

Ja, auch wenn die alte Sachkunde Bestandsschutz hat – manchmal 

kann es Sinn machen noch einmal eine Sachkundeausbildung zu 

besuchen. In den letzten Jahrzehnten hat sich unglaublich viel im 

Bereich Waffenrecht geändert.         (kh) 

   

Waffenrecht

Die Sachkunde und der neue Ausbildungsordner             12/12

Mündliche Prüfung – Fragenkatalog

4

Mit der kompletten Überarbeitung des Ordners wurde auch der 

Fragenkatalog auf den Prüfstand genommen. Dabei haben wir 

uns ganz bewusst noch mehr an den Vorgaben des Bundesver-

waltungsamtes orientiert. 

Die Sachkundeprüfung besteht schwerpunktmäßig aus einer prak-

tischen und einer schriftlichen Prüfung.

In der schriftlichen Prüfung gilt es 100 Fragen in einer Zeit von max. 

120 Minuten zu beantworten. Ab 75 richtigen Antworten gilt die 

Prüfung als bestanden. Im Bereich 60 – 74 richtige Antworten wird 

eine mündliche Prüfung erforderlich. Oftmals führen nur Verständ-

nisprobleme bei der Fragestellung zu falschen Antworten, deshalb 

bekommt der Teilnehmer in einer mündlichen Überprüfung noch 

einmal die Möglichkeit sein Wissen unter Beweis zu stellen. 

Sollte die Anzahl der richtigen Antworten unter 60 liegen, gilt die 

Prüfung als nicht bestanden. Tritt dieser Fall ein, wird ein neuer Prü-

fungstermin festgesetzt und die Prüfung kann wiederholt werden. 
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Waffenrecht
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Aus dem LLZ

Druckluft-Europameisterschaft in Hamar
Robin Walter ist erfolgreichster Schütze des Turniers

Vom 19. bis 26. März fanden 

im norwegischen Hamar die 

europäischen Titelkämpfe in 

den Luftdruckdisziplinen statt. 

Mit Teresa Walther, Lisa Müller, 

Celina Becker, Robin Walter und 

Eduard Baumeister standen fünf 

LLZ-Schützen in den Reihen des 

deutschen EM-Aufgebotes. Es 

sollte eine der erfolgreichsten 

Europameisterschaften seit Be-

stehen des LLZ werden.

Den Anfang machten die Junio-

ren in den Einzelwettbewerben. 

Nachdem die Junioren sehr 

erfolgreich ihre Wettbewer-

be abgeschlossen hatten, war 

Bettenwechsel und die Aktiven 

starteten ihre Wettkämpfe. 

Europameister 

Mix Team wurde 

Robin Walter 

zusammen mit 

Sandra Reitz                

(Foto: db)

Robin Walter holte mit der Luftpistole die Goldmedaille. Er wurde auch 

erfolgreichster Schütze des Turniers in Hamar.                          (Foto: rw)

Direkt zu Beginn konnte Robin 

Walter (Reichenbach) seinen 

bislang größten Erfolg feiern. 

Nach zweimal Bronze bei den 

vergangenen Europameister-

schaften holte er Gold mit der 

Luftpistole in der Herrenklasse 

und damit die vierte Medaille 

eines LLZ-Sportlers bei dieser 

Europameisterschaft. Nach 581 

Ringen und Platz sieben im 

Vorkampf gewann er sein Halb-

finale und deutete seine Ner-

venstärke an. Im Medal Match 

behielt er die Nerven und zog 

ins Goldmedal Match gegen 

Juraj Tuzinsky ein. Nachdem er 

sich bereits einen Vorsprung er-

arbeitet hatte, kam der Slowake 

mit einer beeindruckenden Serie 

an Innenzehnern bis auf 15:15 

Punkte heran. Der letzte Schuss 

entschied. Tuzinsky legte eine 

9,3 vor und Robin Walter nutzte 

seine Chance und gewann mit 

einer 9,5 seinen ersten großen 

Titel in der Aktivenklasse.

Robin Walter setzte seine Me-

daillenjagd fort. Im Mix-Wett-

bewerb ging er gemeinsam 

mit Sandra Reitz an den Start. 

Im Vorkampf schossen beide 

Sportler 30 Schuss in 30 Minu-

ten. Robin erzielte sehr starke 

293 Ringe und legte damit 

den Grundstein für den Einzug 

ins Halbfinale. 284 Ringe von 

Sandra Reitz reichten für Rang 

zwei nach dem Vorkampf. In 

ihrem Halbfinale schlugen die 

beiden dann mit sehr starken 

Schüssen zuerst Portugal, dann 

Spanien und Serbien aus dem 
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Aus dem LLZ

Lisa Müller wird Vierte mit der Luftgewehr-Mannschaft

Die Bronzemedaille mit der 

Luftpistole holte sich Robin 

Walter zusammen mit Paul 

Fröhlich und David Probst          

(Foto: db)

Bei den Luftdruck-Europameis-

terschaften in Hamar NOR wur-

de Lisa Müller mit der Mann-

schaft Vierte, zusammen mit 

Anna Janssen und Antonia 

Back. In der Qualifikation 1 

erzielte Lisa 314,3 Ringe, die 

Mannschaft kam auf 941,2 

Ringe. Damit hatten sie den 

dritten Platz in der Q1 belegt 

und waren eine Runde weiter. 

Rennen. Damit kämpften sie im 

Goldmedal Match um den Titel. 

Gegen das Team aus Bulgarien 

entwickelte sich dann ein eher 

einseitiges Match. Mit 16:2 

Punkten ging die Goldmedaille 

an die Deutschen. 

Der letzte Wettbewerb war die 

Teamentscheidung der Luft-

pistolenherren. Im Vorkampf 

gaben alle Teamschützen je-

weils 30 Schuss in 30 Minuten 

ab. Im Halbfinale absolvierten 

dann die besten acht Teams des 

Vorkampfes 20 Schuss in 20 Mi-

nuten. Die ersten beiden Teams 

kämpften im Goldmedal Match 

um den Titel, die Plätze drei und 

vier schossen um Bronze. Robin 

Walter erzielte im Vorkampf 291 

Ringe und zog mit seinen Team-

kollegen Paul Fröhlich (287) und 

David Probst (289) ins Halbfinale 

ein. Hier erzielte Robin mit 193 

Ringen wieder das beste Ergeb-

nis. Je 191 Ringe von Probst und 

Fröhlich brachten das Team auf 

Platz vier und damit ins Bron-

zemedal Match. Mit 17:9 ging 

dieses Match dann an die drei 

Mit 210,3 Ringen von Lisa, 

208,6 Ringen von Antonia und 

207,4 Ringen von Anna konnte 

sich die Mannschaft mit 626,3 

Ringen als viertplatzierte für 

das Bronzemedal Match quali-

fizieren.

Im Medal Match unterlagen 

die Damen dann mit 12:16 

Punkten der Mannschaft aus 

Frankreich. In der Einzelwer-

tung erzielte Lisa 627,8 Ringe 

und belegte den 15. Platz. 

Im Mixed mit Dennis Welsch 

erzielte Lisa 315,0 Ringe und 

damit belegten sie den 12. Platz 

mit insgesamt 626,7 Ringen.  

          (ts/red)

Deutschen. Damit gewann Ro-

bin Walter seine dritte Medaille 

und wurde mit zweimal Gold 

und einmal Bronze erfolgreichs-

ter Sportler des Turniers.             

        (db/red)
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Wissenswertes

Sicheres Böllerschießen 

Das Böllerschießen ist seit vielen 

Jahren Bestandteil des Brauch-

tums, das besonders in Süd-

deutschland und in den Mittel-

gebirgen gepflegt wird. Bayerns 

Staatsministerium für Umwelt 

und Verbraucherschutz hat 

ein Handbuch herausgegeben, 

das über wesentliche gesetz-

liche Vorschriften informiert, 

verständliche Hinweise für das 

sichere Schießen in der Praxis 

enthält und kostenlos bezogen 

werden kann. 

Es wird beispielhaft beschrie-

ben, wie die an das Böllerschie-

ßen gerichteten gesetzlichen 

Anforderungen des Spreng-

stoffrechts umgesetzt wer-

den können. Das erforderliche 

Wissen über die wichtigsten 

gesetzlichen Vorschriften, die 

zum Schutz von Personen und 

Sachgütern einzuhalten sind, 

vermittelt der erste Teil. Der 

zweite Teil fasst die Erkenntnisse 

zusammen, die sich in der Praxis 
Zum sicheren Böllerschießen gibt es ein Handbuch, das kostenlos bezogen werden kann          (Foto: Imago)

Ticketverkauf zur Bogen-EM München hat begonnen

Zur Bogen-Europameisterschaft in München (6. bis 12. Juni) hat der Deutsche Schützenbund den Ticketverkauf gestartet. 

Für die Medaillenmatches am 11. und 12. Juni im Stadion auf der Theresienwiese gibt es nun bei Ticketmaster Karten für den 

Samstag und Sonntag bzw. als „Paket“. Alle Infos, News und Tickets zur EM gibt es unter www.em-bogen.de 

bewährt haben und die für ein 

sicheres Böllerschießen wichtig 

sind. Ergänzende Informationen 

und Adressen, die im Zusam-

menhang mit dem Böllerschie-

ßen stehen, enthält der dritten 

Teil.                                    (ep)

Das Handbuch gibt es unter 

folgendem Link kostenlos auf 

der WSV-Homepage: https://

www.wsv1850.de/compo-

nent/phocadownload/catego-

ry/3-wsv?download=4119:bo-

ellerschuetzenordnung-bso 
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Europameisterschaften 2022: Neue Ausrichter und Termine
Die Europäische Schießsport Konföderation (ESC) hat nun die neu-

en Ausrichter und Termine für die Europameisterschaften im Be-

reich Flinte und Kleinkaliber bekannt gegeben: Titel und Medaillen 

werden nun in Larnaka/CYP (24. August bis 12. September, Flinte) 

und in Breslau/POL (5. bis 18. September, Kleinkaliber) vergeben.

Die Neuansetzung war notwendig geworden, da die ESC dem etat-

mäßigen Ausrichter Moskau/RUS nach dem russischen Angriffskrieg 

gegen die Ukraine die EM entzogen hatte. Ob bei den beiden Euro-

pameisterschaften – wie zuvor geplant – die ersten europäischen 

Quotenplätze für die Olympischen Spiele in Paris 2024 vergeben 

werden, steht noch nicht fest.

International
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Robin Walter weiter auf ErfolgskursRobin Walter weiter auf Erfolgskurs

Der Doppel-Europameister gewann mit der Luftpistole beim Weltcup 

in Rio Silber. Wie bereits im EM-Goldfinale standen sich wieder Wal-

ter und Tuzinsky gegenüber. In der Runde der besten acht Athleten 

dominierte der 22-jährige Walter von Beginn an und qualifizierte sich 

mit 253,0 Ringen und einem Vorsprung von 1,9 Ringen auf Tuzinsky 

souverän für das Goldfinale. Dort lag Walter schnell mit 0:10 zurück, 

da er zu wenige Zehner schoss, sein Kontrahent hingegen schoss 

eine Zehn nach der anderen und ging wie im EM-Finale schnell in 

Führung. Mit einer 10,5 holte sich Walter seine ersten Zähler und 

fügte noch vier weitere hinzu. Am Ende hieß es 16:6 für den Slo-

waken, der verdient Sieger wurde. Christian Reitz gewann Bronze. 

Lisa Müller mit drittbestem Ergebnis Lisa Müller mit drittbestem Ergebnis 

aller Frauenaller Frauen

Zweite WSV-Starterin war wie bereits bei der EM die Gewehr-

schützin Lisa Müller. Sie konnte im Mixed Wettbewerb an ihre zu-

letzt gezeigten guten Ergebnisse anknüpfen.  Im Team mit David 

Koenders rangierte Müller am Ende auf Rang 13 (623,4 Ringe), 

wobei vor allem Müller glänzend schoss und mit 314,1 Ringen das 

drittbeste Ergebnis aller Frauen aufwies.

International

Weltcup in Rio

Das Gold-Team mit Anna Janßen, Lisa Müller und Anita Mangold

                (Foto: lm)

Die Medaillengewinner 

mit der Luftpistole: 

Robin Walter, 

Juraj Tuzinsky und 

Christian Reitz 

 (Foto: rw)
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Im KK-Dreistellungskampf auf BronzekursIm KK-Dreistellungskampf auf Bronzekurs

Lisa Müller zog als zweite DSB-Schützin ins Finale ein. Dort lag sie 

auf Bronzekurs, ehe sie Schuss 32 mit einer 8,8 aus allen Träumen 

riss und sie letztlich auf dem starken sechsten Platz landete. Die Qua-

lifikation hatte Janßen auf Rang zwei (590 Ringe) abgeschlossen, 

Müller war Fünfte mit einem Ring weniger. Anita Mangold verpasste 

das Finale der besten acht Schützinnen als Zehnte mit großartigen 

584 Ringen nur aufgrund der weniger erzielten Innenzehner. 

Anita Mangold und Lisa Müller im Anita Mangold und Lisa Müller im 

Gold-TeamGold-Team

Die Gewehr-Frauen beendeten die Qualifikation im Teamwett-

bewerb mit 934,0 Ringen auf Rang fünf. Anschließend in der 

Runde der besten acht Teams wuchsen die Schützinnen über sich 

hinaus und qualifizierten sich ringgleich mit den Norwegerinnen 

für das Goldfinale. Mit 16:12 ging der Sieg am Ende verdient 

nach Deutschland.

Robin Walter fügt seiner Medaillen-Robin Walter fügt seiner Medaillen-

sammlung Gold im Team hinzusammlung Gold im Team hinzu

Die Luftpistolen-Männer hatten sich das Finale der Luftgewehr-

Kolleginnen wohl gut angesehen, denn auch sie waren gegen 

Finalgegner Iran mit Olympiasieger Javad Foroughi Außenseiter. 

Und nach einem 2:6-Start berappelte sich das Trio, glich aus (8:8) 

und ging in Führung (12:8). Auch die Auszeit der Iraner konnte 

das deutsche Team nicht mehr von der Siegerstraße abbringen, mit 

einer 29,3 war der Coup und das 16:10 perfekt.

International
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Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Mergentheim 

auf Kreisebene wollte zuerst nicht 

in die Gänge kommen, da sich 

aus der Versammlung kein Kan-

didat für das Amt des Kreisober 

melden wollte. Auch im Vorfeld 

der Versammlung habe er trotz 

vieler Gespräche und intensiver 

Suche, so Robert Volkert, keinen 

Nachfolger finden können. Und 

auch das gute Zureden von Klaus 

Koch schien im Saal zu verhallen. 

Plötzlich ein Raunen, denn überra-

schenderweise gab der ehemalige 

BOSM Jürgen Richter zu erkennen 

sich zur Wahl zu stellen.

Dann ging alles ganz schnell. Mit 

überwältigender Mehrheit wurde 

Jürgen Richter zum neuen KOSM 

gewählt, neuer 1. KSM wurde 

Erich Stapf, der Posten des 3. KSM 

bliebt unbesetzt. Die Kandidaten 

der übrigen Ämter wurden jeweils 

mit deutlicher Mehrheit gewählt. 

Jürgen Richter erklärte nach seiner 

Wahl ausdrücklich, dass er sich 

nicht des Amtes wegen zum Kreis-

ober habe wählen lassen. Er habe 

es ausschließlich deshalb getan, 

um den Kreis in der augenblick-

lichen Situation nicht führungs-

los zu lassen, in der sehr vieles 

auf dem Spiel stehe. Im Übrigen 

werde er, da in Personalunion 

auch 3. WSV- Vizepräsident, in 

den kommenden Verhandlungen 

ausschließlich die Interessen des 

SK Mergentheim vertreten.  

Dieser Kreisschützentag als Prä-

senzveranstaltung, so Klaus Koch 

in seinen Grußworten, sei ein 

erster Schritt hin zur Normalität. Er 

nahm die Gelegenheit wahr u.a. 

einige Erläuterungen zur Struktur-

reform des WSV der Versammlung 

mitzuteilen. Derzeit würden u.a. 

die erforderlichen Maßnahmen 

in die Wege geleitet, die Auflö-

sung der Bezirke zu beschließen, 

die sich per Abstimmung für die 

Auflösung entschieden haben. 

Nun warte man noch auf die Ab-

stimmung im noch bestehenden 

Bezirk Oberschwaben, was sicher 

Kreisschützentag 2022 Schützenkreis Mergentheim in Igersheim 

Zum Kreisschützentag 2022 hatte 

der Schützenkreis Mergentheim 

ins Domizil der Igersheimer Schüt-

zenfamilie am Spießle eingeladen. 

Zentraler Punkt waren die Wahlen 

zum neuen Kreisschützenmeis-

teramt, da sich Robert Volkert 

nach langjähriger Amtszeit aus 

gesundheitlichen Gründen nicht 

mehr zur Verfügung stellte. Neuer 

Kreisoberschützenmeister wurde 

dann etwas überraschend der 

ehemalige Bezirksoberschützen-

meister Jürgen Richter, der nach 

eigener Aussage den Schützen-

kreis Mergentheim in der augen-

blicklichen ungeklärten Lage nicht 

im Stich lassen wollte. In seiner 

letzten Versammlung als Chef der 

Schützenfamilie des SK Mergent-

heim begrüßte Robert Volkert als 

gern gesehenen Gast Klaus Koch, 

den 2. Vizepräsidenten des WSV 

und KOSM des SK Heilbronn. In 

seinem Tätigkeitsbericht der drei 

letzten Jahre (2019/2020/2021) 

ging er auf die allgemeine Lage 

des Kreises und der Vereine ein. 

Obwohl die Vereine eine extrem 

schwierige Phase durchmachen 

mussten, mit geselligen und sport-

lichen Einschränkungen teilweise 

bis zum totalen Stillstand, habe 

man den Schaden für die Vereine 

in Grenzen halten können. Denn 

hier habe sich einmal mehr die 

Kameradschaft und der große 

Zusammenhalt der Schützen-

familie positiv bemerkbar ge-

macht. Robert Volkert sprach die 

Hoffnung aus, dass in absehbarer 

Zeit wieder Normalität einkehren 

möge und sich das gesellige und 

sportliche Leben der Schützen 

dann wieder in den gewohnten 

Bahnen verlaufen werde. Es gelte 

jetzt, so der scheidende KOSM, 

dem Abwärtstrend der Mitglieder-

zahlen entgegen zu steuern. Dazu 

sei erforderlich, dass die Vereine 

die sportlichen Angebote olym-

pischen Sportart Schießen der 

Bevölkerung näherbringen. Auf 

Kreisebene werde man die auf-

grund der Pandemie ins Stocken 

geratenen Gespräche mit den 

beiden Nachbarkreisen Künzelsau 

und Öhringen wieder aufnehmen, 

um die durch die Strukturreform 

entstandene neue Situation für 

alle drei Kreise im Sinne des ge-

samten Schützenwesens der Re-

gion gute Zukunftsperspektiven 

zu erreichen. Zu guter Letzt ging 

ein herzliches danke schön von 

Robert Volkert an seine Mitarbei-

ter im Kreisschützenmeisteramt, 

ohne deren beispiellosen Einsatz 

vieles nicht funktioniert hätte. 

Denn seine Krankheit habe es 

leider nicht mehr zugelassen, dass 

er sich in dem Maße dem Amt des 

Kreisoberschützenmeisters gewid-

met habe wie es eigentlich nötig 

gewesen wäre. Er wünsche dem 

Schützenkreis Mergentheim, dass 

die Schützenfamilie auch in Zu-

kunft ein wertvolles Mitglied der 

Gesellschaft im sportlichen und 

kulturellen Bereich sein werde. 

Zu den schriftlich vorliegenden Be-

richten der verschiedenen Ressort-

leiter kamen keine Wortmeldun-

gen, auch nicht zum Bericht von 

Schatzmeister Thomas Zängle, 

der trotz Pandemie einen ausge-

glichen Kassenbericht vorweisen 

konnte. Der Schatzmeister, so 

Manfred Renner im Namen der 

Kassenprüfer, habe die Kasse vor-

bildlich geführt womit Entlastung 

zu beantragen sei. Diese vorge-

nommen durch Klaus Koch für 

das gesamte Kreisschützenmeis-

teramt, wurde einstimmig erteilt. 

Die nun folgende Wahl aller Ämter 

Das neue Kreisschützenmeisteramt des SK Mergentheim um die neue Führungsspitze KOSM Jürgen Richter 

(4.v. links) und 1.KSM Erich Stapf (4.v. rechts). Mit auf dem Bild Wahlleiter und 2. WSV- Vizepräsident Klaus 

Koch (links).
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auch entscheidend für weitere 

Beschlüsse sein wird. Bei der 

nächsten Sitzung des Landes-

ausschusses am 9. April werden 

die Kreisoberschützenmeister 

übrigens dann detailliert infor-

miert. Klaus Koch versicherte den 

Anwesenden, dass es seitens des 

WSV keine Entscheidungen über 

die Köpfe der Kreise und Vereine 

hinweg geben werde, auch wenn 

es laut WSV- Satzung in Teilen 

möglich wäre. Das Vermögen des 

Bezirks werde erst nach dem 14. 

Mai mit den Kreisen abgerechnet, 

da noch Abwicklungen abgewar-

tet werden müssten. 

Nach einigen Ehrungen Durch 

den Deutschen Schützenbund 

und den Württembergischen 

Schützenverband, schloss Robert 

Volkert den Kreisschützentag in 

der Hoffnung, dass der Schützen-

kreis Mergentheim, in welcher 

Organisationsform auch immer, 

sich weiter positiv entwickeln 

möge. Zum einen, damit die olym-

pische Sportart Schießen hier in 

der Region weiter so erfolgreich 

betrieben werden kann wie bis-

her, aber auch, dass der Brauch 

des Schützenwesens gepflegt 

und erhalten werden kann. Zuvor 

dankte Erich Stapf im Namen aller 

Robert Volkert für seine langjähri-

ge Arbeit im Dienste der Schützen. 

Seine Laudatio in Form einer Bild-

Mit dem Ehrenkreuz in Bronze des DSB, erhielt Robert Volkert eine besondere           

Ehrung für seine Verdienste um das Schützenwesen, überreicht durch den 2. WSV- 

Vizepräsidenten Klaus Koch (links) und KOSM-Nachfolger Jürgen Richter (rechts).

Die durch Klaus Koch (links) und Jürgen Richter (rechts) anwesenden Geehrten

Unter dem Beifall der Delegierten ernannte Erich Stapf 

(rechts) Robert Volkert (links) zum Ehrenkreisober-

schützenmeister.  

präsentation zeigte nochmals in 

beeindruckender und humorvoller 

Weise die Stationen und das Wir-

ken des nun ehemaligen Kreisober 

Robert Volkert, der unter dem 

Beifall der Anwesenden von Erich 

Stapf zum Ehrenkreisoberschüt-

zenmeister ernannt wurde.

 

Wahlen Kreisschützenmeis-

teramt: Jürgen Richter (Kreis-

oberschützenmeister), Erich 

Stapf (1. KSM), Thomas Zängle 

(Schatzmeister), Dagmar Müller 

(Schriftführerin), Armin Ulshöfer 

(Sportleiter), Michael Krank (Ju-

gendleiter), Boris Bobrowski und 

Manfred Renner (Kassenprüfer), 

Michael Kraft (Beisitzer), Dagmar 

Müller (stellv.  Schatzmeisterin), 

Jürgen Richter (stellv. Schrift-

führer), Helmut Dudek (stellv. 

Sportleiter), Jörg Bucherer (stellv. 

Jugendleiter). Jeweils eingesetzt 

wurden Wolfgang Stippinger 

(Tontaubenreferent), Dietmar 

Denk (Bogenreferent), Bernd Hell-

stern (Pressereferent).

Ehrungen: Zahlreiche Ehrungen 

wurden an die Delegierten über-

geben, um sie in den Vereinen den 

dort zu Ehrenden auszuhändigen. 

Im Rahmen des Kreisschützenta-

ges wurden noch einige hochka-

rätige Ehrungen durch Kaus Koch 

und Jürgen Richter vorgenommen 

für außerordentliche Verdienste 

und langjährige Mitarbeit an ver-

antwortlichen Stellen im Verband, 

im Kreis, in der Jugendarbeit und 

in den Vereinen. Robert Volkert 

wurde mit dem Ehrenkreuz in 

Bronze des DSB ausgezeichnetes. 

Goldene DSB- Ehrennadel für 

Erich Stapf und Thomas Zängle. 

WSV- Verdienstmedaille Gold 

an Dagmar Müller und Armin             

Ulshöfer. WSV- Verdienstmedaille 

Bronze für Michael Krank. Ehren-

nadel Silber der Landesschützen-

jugend für Marco Imhof.

  (Bilder: B. Hellstern / Text: habe)
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70. Kreisschützentag in der Durlanger Gemeindehalle

„Eure Arbeit vor Ort ist die Grundla-

ge für einen starken Schützenkreis“, 

stellte Kreisoberschützenmeister 

Reinhard Mangold in seinem Jah-

resbericht an die Adresse der Kreis-

vereine gerichtet anerkennend fest. 

Es war ein Kreisschützentag, der 

wegen der Corona-Pandemie erst-

mals in der Geschichte des Gmünder 

Schützenkreises lediglich als De-

legiertenversammlung ohne Feier-

stunde erfolgen musste. Dennoch 

wurden in der Durlanger Gemeinde-

halle in einem feierlichen Rahmen 

zahlreiche Schießsportlerinnen und 

Schießsportler für deren langjäh-

riges ehrenamtliches Engagement 

geehrt. Mit der Verdienstmedaille 

in Silber erhielt Norbert Meßner 

vom Schützenverein Göggingen die 

höchste Auszeichnung. Auch die 

neuen Kreisschützenköniginnen und 

-könige wurden in einem würdigen 

Rahmen proklamiert. 

Missbilligend ging Kreisoberschüt-

zenmeister Reinhard Mangold in sei-

nem Grußwort auf die von Innenmi-

nisterin Nancy Faeser beabsichtigte 

Verschärfung des Waffenrechts ein. 

Demnach sollen Behörden regel-

mäßig bei den Gesundheitsämtern 

nachfragen dürfen, ob ein Schütze 

psychisch auffällig sei. „Diese Daten 

sind jedoch hochsensibel und dürfen 

von den Gesundheitsämtern über-

haupt nicht gespeichert werden.“ 

Gmünds Kreisoberschützenmeister 

verwies darauf, dass die ärztliche 

Schweigepflicht damit in Frage ge-

stellt würde. Mangold weiter: „Al-

lein dadurch, dass die Politik derzeit 

eine Verschärfung des Waffenrechts 

diskutiert, werden Sportschützen 

bereits als potenzielle Gewalttäter 

stigmatisiert.“

Oberschützenmeister Jürgen Wid-

mann sprach vom gastgebenden 

Schützenverein Durlangen das 

Grußwort. Mit ein klein wenig Stolz, 

so Widmann, erfülle die Gründungs-

geschichte aus dem Jahre 1965 die 

Vereinsmitglieder: „Ein Häufchen 

wackerer Schwaben, im Hofbräu-

haus sich laben. Dort fällt ihnen ein, 

wir gründen den Durlanger Schüt-

zenverein!“ Inzwischen gehört der 

Schützenverein Durlangen zu den 

mitgliederstärksten im Schützenkreis 

Schwäbisch Gmünd.

Helga Kopp, erste Kreisschützen-

meisterin, ging auf die einst beab-

sichtigte Verschmelzung der beiden 

Ostalbschützenkreise ein. Obwohl 

über zwei Jahre hinweg intensive 

Gespräche geführt worden seien, 

habe man keine gemeinsame Basis 

finden können.  In einer abschlie-

ßenden Video-Konferenz der beiden 

Kreisoberschützenmeister Christian 

Ziegler und Reinhard Mangold seien 

die Gespräche zur Verschmelzung 

der Ostalb-Schützenkreise Aalen 

und Schwäbisch Gmünd offiziell 

beendet worden. Dies ändere aller-

dings nichts an den freundschaft-

lichen Beziehungen der beiden 

Schützenkreise. Rechtzeitig wolle 

man die Mitglieder des Gmünder 

Schützenkreises informieren, sobald 

es Konkretes hinsichtlich einer mög-

lichen Fusion mit einem anderen 

Schützenkreis gebe. 

Die schriftlichen Berichte der Mit-

glieder des Kreisschützenmeister-

amtes sind rechtzeitig auf der Home-

page des Gmünder Schützenkreises 

veröffentlicht worden. Auch der 

Kassenbericht sowie die Kassen-

prüfung durch Eberhard Gross und 

Michael Pares wurden den Mitglie-

dern des Gmünder Schützenkreises 

zur Einsicht gegeben. Durlangens 

Bürgermeister Dieter Gerstlauer 

konnte beim entsprechenden Ta-

gesordnungspunkt die einstimmige 

Entlastung des Kreisschützenmeis-

teramtes feststellen.

Für den aus beruflichen Gründen 

ausgeschiedenen Kreisschulungs-

leiter Norbert Knopf hat Kreisju-

gendleiter Thomas Herkommer das 

Amt kommissarisch übernommen. 

Einziger Wermutstropfen beim 70. 

Kreisschützentag: Das Amt des 

Kreisschatzmeisters konnte erneut 

nicht besetzt werden. Aus diesem 

Grund wird Kreisoberschützen-

meister Reinhard Mangold die 

Aufgabe weiterhin kommissarisch 

übernehmen.  

Im vergangenen Jahr waren beim Kreisschützentag keine Ehrungen möglich, so dass es in der Durlanger Gemeindehalle großen Nachholbedarf gab
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Für langjähriges ehrenamtliches Engagement wurden folgende Ehrungen verliehen:

Kreisehrenzeichen Bronze: Simon Bauder, SV Durlangen; Marion Jung, SV Göggingen; Conny Reisner, SV Göggingen; Rainer Wöger, SV Durlangen.

Kreisehrenzeichen Silber: Gerd Drössler, SG Hussenhofen; Patrick Meßner, SV Göggingen; Sven Reisner, SV Göggingen.

Kreisehrenzeichen Gold: Cyriakus Hinderberger, SV Durlangen; Domenik Maier, SV Göggingen; Otto Ostertag, SV Durlangen; René Reupke,                

SV Göggingen; Manuel Schwenger, SV Göggingen; Dieter Ulm, Kreisbogenreferent.

Verdienstehrenzeichen Silber:  Manfred Bühlmaier, SV Göggingen; Rainer Heyer, SV Göggingen; Gabriele Kassahn, SV Durlangen; Tanja Kreutzer, 

SV Durlangen; Heinz Müller, SV Göggingen; Thomas Schirle, SV Göggingen; Marco Ziegler, SV Göggingen.

Verdienstehrenzeichen Gold: Axel Meßner, SV Göggingen; Karl-Heinz Schneider, SGi Lorch.

Verdienstmedaille Bronze: Wolfgang Kolb, SV Durlangen; Kurt Schermann, SV Göggingen; Dieter Veit, SV Göggingen; Jürgen Widmann,                       

SV Durlangen.

Verdienstmedaille Silber: Norbert Meßner, SV Göggingen.

Das Kreiskönigsschießen wurde auf 

den elektronischen Schießanlagen 

der Schützenvereine Brainkofen und 

Durlangen durchgeführt. Luftpisto-

lenkönig Klaus Schurr (SV Lindach) 

konnte seinen Titel verteidigen. 

Erster Ritter wurde Michael Pares 

(SKam Wißgoldingen), gefolgt von 

Thomas Wolf (SV Mögglingen). Die 

neue Jugendkönigin heißt Larissa 

Hartmann (SV Brainkofen).  Ritter-

ehren wurden Yoko Tara Kreeb 

(SGi Lorch) und Jannik Röhrle (SV 

Hussenhofen) zuteil. Bei den Damen 

wurde Kristine Hirth (SV Mögglin-

gen) die Königin; erste Ritterin Katja 

Fürst (SV Durlangen) und zweite 

Larissa Hartmann vom 

SV Brainkofen heißt die neue 

Jugendschützenkönigin. 

Jannik Röhrle von der Schüt-

zengesellschaft Hussenhofen 

wurde zweiter Ritter, Yoko 

Kreeb (Schützengilde Lorch) 

erste Ritterin. Kreissportleiter 

Günter Busch und 

Kreisoberschützenmeister 

Reinhard Mangold nahmen 

die Auszeichnungen vor.

                             (Fotos: ep)

Ulrich Strauß vom 

Schützenverein Durlangen 

ist neuer Kreisschützen-

könig. Erster Ritter (rechts) 

wurde Harald Hirner 

(SV Metlangen-Reitprechts) 

und zweiter Ritter 

Harald Ziel (SV Lindach). 

Ritterin Elisabeth R. Waibel (SGes 

Heubach). Der Kreisschützenkönig 

kommt vom Schützenverein Durlan-

gen: Ulrich Strauß. Die Ritter heißen 

Harald Hirner (SV Metlangen-Reit-

prechts) und Harald Ziel (SV Lin-      

dach).                                          (ep)
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Kreis Ludwigsburg

Einladung     
zum 66. Kreisschützentag

Freitag, den 13. Mai 2022 um 19.00 Uhr

(Carl-Diem-Str. 26, 71642 Ludwigsburg)

Festakt:  Begrüßung, Fahneneinmarsch, Grußworte,

 Totengedenken, Kreisfahnenübergabe.

Tagesordnung
  1. Eröffnung Delegiertenversammlung

  2. Berichte Kreisschützenmeisteramt

  3. Bericht Kassenprüfer

  4. Aussprache zu den Berichten

  5. Entlastung

  6. Wahl Gruppe I Kreisschützenmeisteramt auf 3 Jahre

      a) Kreisoberschützenmeister

      b) 2. Kreisschützenmeister

      c) Kreisschatzmeister

      d) Kreisschulungsleiter

  7. Neuwahl Kassenprüfer

  8. Anträge

  9. Ehrungen

10. Kooperation / Zusammenschluss mit dem Schützenkreis

      Vaihingen

11. Bekanntmachungen, Termine

12. Schlusswort

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten!

Ich freue mich auf ein vollzähliges Erscheinen und verbleibe

mit freundlichem Schützengruß

Bernd Krämer 
(KOSM)

Kreis Ulm

Einladung an alle Mitglieder 
des Schützenkreises Ulm 
zum 69. Kreisschützentag 

am Sonntag, 22. Mai 2022 um 09:30 Uhr ins 
Schützenheim Oberkirchberg- Beutelreusch

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung

  2. Totengedenken

  3. Grußworte

  4. Berichte

  5. Aussprache zu den Berichten

  6. Entlastung

  7. Ehrungen

  8. Anträge

  9. Termine / Veranstaltungen

10. Allgemeines / Verschiedenes

Anträge sind bis spätestens 15. Mai 2022 schriftlich beim KOSM 

einzureichen.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich das Gremium des Schützen-

kreises Ulm.

Mit Schützengruß

Horst Osswald 
Kreisoberschützenmeister

Aus den Bezirken und Kreisen
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Kreis Öhringen

Einladung zum Kreisschützentag                              
des Schützenkreises Öhringen

Wann:    am 27. Mai 2022
Wo:         in der Burgfriedenhalle/ Foyer,  Öhringer Str. 80,

                71543 Wüstenrot-Neuhütten

Beginn:   20.00 Uhr

Ausrichter ist der SC Diana Oberheimbach.

Liebe Schützenkameradinnen, liebe Schützenkameraden,

hiermit lade ich alle aktiven und passiven Schützen, Schießsport-

freunde und deren Angehörige recht herzlich ein.

Geplant ist, unseren Kreisschützentag in gewohnter Form durch-

zuführen. Wir müssen uns leider vorbehalten den Kreisschützentag 

entweder nur als Delegiertenversammlung abzuhalten oder zu ver-

schieben. Entscheidend wird die an diesem Tag gültige Corona-Ver-

ordnung sein bzw. die Vorgaben der Gemeinde Wüstenrot.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Eröffnung des Kreisschützentages

  2.  Totengedenken

  3.  Grußwort der Gäste

  4.  Anträge

  5.  Berichte jeweils für die Jahre 2019, 2020, 2021:    

      - des Kreisoberschützenmeisters    - des Kreissportleiters                            

      - des Kreisjugendleiters            - der Bogenreferentin                          

      - des Kreisschatzmeisters             - der Kassenprüfer

  6.  Aussprache über die Berichte

  7.  Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes

       jeweils für die Jahre 2019, 2020, 2021

  8.  Wahl eines Wahlausschusses, Bekanntgabe der

       Delegiertenstimmen 

  9.  Wahlen der Gruppe II auf 2 Jahre:

 - 1.Kreisschützenmeister (Geheim)  - Kreissportleiter

       - Kreisjugendleiter                   - Kreisschriftführer

9.1  Wahlen der Gruppe I auf 4 Jahre:

 -Kreisoberschützenmeister (Geheim) - Kreiskassier

 -2.Kreisschützenmeister (Geheim) - Stellv. Kreisjugendleiter

 -Stellv. Kreissportleiter          

9.2  Wahlen von 2 Kassenprüfer                 

10. Ehrungen

       - verdienter Mitglieder         - Kreispokal- und Königsschießen

       - Rundenwettkämpfe

11. Bekanntgaben, Verschiedenes

12. Schlusswort

Anträge sind bis spätestens 13.05.2022 schriftlich an den Kreisober-

schützenmeister zu richten.

Die Berichte zu TOP 5 sind ab KW19 auf der Internetseite      

(http://sk-oehringen.de) des Schützenkreis Öhringen einsehbar. 

Die Tagesordnung kann ergänzt oder geändert werden.

Mit virenfreiem Schützengruß

Jürgen Wacker  
 Kreisoberschützenmeister

Aus den Bezirken und Kreisen

Kreis Ravensburg

KOSM Alfons Rundel • Unterloch 1 • 88276 Berg

Schützenvereine des Kreises Ravensburg

Bezirksoberschützenmeister

Sportkreis Ravensburg

Einladung zum Kreisschützentag 
(Jahreshauptversammlung) des

Schützenkreises Ravensburg

Geschäftsjahre 2020 und 2021

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, werte Gäste,

am Freitag den 03.06.2022 findet um 20.00 Uhr 

im Schützenhaus in Berg 

die ordentliche Jahreshauptversammlung des Schützenkreises 

Ravensburg statt, zu der alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 

Schießsports, sowie interessierte Gäste herzlich eingeladen 

Tagesordnung: 
  1. Fahneneinmarsch

  2. Begrüßung durch KOSM

  3. Totenehrung (Musikstück)

  4. Grußworte der Ehrengäste

  5. Ehrungen

  6. Berichte:  6.1 KOSM  6.2 KSpL

  6.3 KSchM  6.4 Kassenprüfer

  6.5 KJL   6.6 Damenref.

  6.7 Bogenref.  6.8 Seniorenref.

  7. Aussprache zu den Berichten

  8. Entlastung

  9. Wahlen 

     Kreisoberschützenmeister (KOSM, da nur für 2 Jahre gewählt);

     Gruppe 2:  1. Kreisschützenmeister (1. KSM);

 Kreissportleiter; Kreisschriftführer;

 Kassenprüfer (2 Pers.)

 Kreisjugendleiter (Bestätigung, da Wahl durch KJT)

10. Anträge

       10.1 Abstimmung Finanz- und Verwaltungsordnung (Kreisumlage)

     10.2 Anregungen und Kritik

11. Schlußwort

12. Fahnenausmarsch

Anträge sind bis zum 20.05.2022 schriftlich beim KOSM ein-

zureichen.

Alle Kreisschützenvereine werden gebeten, mit ihren Schützenkö-

nigen und Schützenköniginnen sowie ihren Fahnenabordnungen 

an der Jahreshauptversammlung teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Alfons Rundel 
KOSM
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Kreis Heidenheim

Einladung an alle Mitglieder

zum 57. ordentlichen Kreisschützentag des Schützenkreises Heidenheim
zusammen mit dem 100-jährigen Jubiläum des Sportschützenvereins Steinheim

am Samstag, 25. Juni 2022 um 14:00 Uhrim Schützenhaus des Sportschützenvereins 

Steinheim (Albuch) (Mühlweg, 89555 Steinheim)

Den Kreisschützentag eröffnen wir mit einer Feierstunde.

• Begrüßung durch den Oberschützenmeister des SSV Steinheim 

• Begrüßung durch den Kreisoberschützenmeister

• Grußworte der Ehrengäste

• Totenehrung

• Ehrungen für sportliche Erfolge

• Ehrungen für besondere Verdienste

Pause

Tagesordnung der Delegiertenversammlung
1. Eröffnung der Delegiertenversammlung

2. Jahresberichte des Kreisschützenmeisteramtes

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte

5. Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes

6. Unbesetzte Ämter Kreisschatzmeister und Kreisjugendleiter

7. Anträge

8. Termine, Bekanntmachungen, Wortmeldungen

9. Schlusswort

Anträge zu TO 7 müssen bis 04. Juni 2022 schriftlich beim Kreisoberschützenmeister eingegangen sein.

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.

Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Herbert Hochstatter 
Kreisoberschützenmeister
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Der Schützenkreis trotzt Corona

Kreis Zollernalb

Trotz Corona konnte der Schüt-

zenkreis seine Rundenwettkämpfe 

mit einem schönen Ergebnis zum 

Abschluss bringen.

Die Coronalage machte es den 

Schützen nicht leicht alle Diszi-

plinen jahresübergreifend durch-

zuführen, doch machte man aus 

der Situation das Beste. Viele 

Wettkämpfe wurden als Fernwett-

kämpfe durchgeführt. Es wurde 

in den Disziplinen Luftpistole, 

Sportpistole und Luftgewehr ge-

schossen.

In der Disziplin Luftpistole belegte 

die Mannschaft 1 aus Geislingen 

den1. Platz gefolgt von Winterlin-

gen 1 und Jungingen 1. Bisingen 

1, Laufen/Eyach, Burladingen und 

Trillfingen belegten die folgenden 

Plätze.

Andreas Dominik belegte den 

ersten Platz mit Durchschnittlich 

358 Ringen. Ihm folgte Volker 

Teichmann mit 354 Ringen und 

Markus Luippold mit 357 Ringen.

In der Disziplin Sportpistole wurde 

in zwei Klassen aufgeteilt. In der 

Kreisklasse A hatte die Mann-

schaft 1 aus Winterlingen die 

Nase vorn. Winterlingen folgte 

Hettingen1 und Ebingen 1. Die 

Einzelplatzierungen gingen an 

Johann Pfaff mit durchschnittlich 

272,8 Ringen, Reiner Faigle er-

zielte 272,3 im Durchschnitt und 

Michael Haug aus Bitz belegte mit 

272,2 Ringen den 3. Platz. Hier 

lagen die Ergebnisse sehr nahe bei 

einander und es wurde um jede 

Platzierung gekämpft.

In der Kreisklasse B belegte die 

Mannschaft 4 aus Geislingen den 

1. Platz, Onstmettingen 4 und die 

Schützengilde Hechingen folgten 

auf den Plätzen 2 und 3. Jungin-

gen 2, Ringingen 2, Stetten 3 und 

2 belegten die weiteren Plätze.

Die Disziplin Luftgewehr wurde 

in drei Klassen ausgeschossen. In 

der Kreisklasse A belegte Laufen/

Eyach mit durchschnittlich 1447,0 

Ringen den 1. Platz, Erlaheim 1 

belegte den 2. Platz mit durch-

schnittlich 1445,2 Ringen. Gefolgt 

von Ostdorf 2 und Gruol. In der 

Einzelwertung führt Karl-Ernst 

Weißmann die Schützen mit 

durchschnittlich 378,0 Ringen an, 

auf den Versen war ihn Mathias 

Bärtle mit durchschnittlich 373,5 

Ringen. Magdalena Fritschle be-

legte den 3. Platz mit 371,2 Rin-

gen, gefolgt von Daniel Pacya und 

Jan Knäpple enggefolgt von Hel-

mut Haug und Julia Zimmermann.

In der Kreisklasse Luftgewehr B 

ergatterte die SGes Gammer-

tingen 2 den ersten Platz mit 

durchschnittlich 1427 Ringen. 

Ringingen1 belegte Platz 2 mit 

1410 Ringen im Durchschnitt. 

Tailfingen landete auf Platz 3, ge-

folgt von Hausen 1 und Zimmern 

1. In der Einzelwertung landete 

Manuel Klaiber aus Ringingen 

auf Platz 1 mit Durchschnittlich 

365,2 Ringen, Tobias Preißer aus 

Gammertingen landete auf Platz 

2 mit 364,5 Ringen. Jens Strau-

binger ebenfalls von der SGes 

Gammertingen belegte Platz 3. 

Gefolgt von Kai Fink, Hausen, Hol-

ger Genkinger aus Gammertingen 

und Fabian Mayer aus Zimmern.

In der Disziplin Luftgewehr Oberli-

ga wird um Punkte geschossen. Es 

wird um kein Mannschaftsergeb-

nis im Ursprünglichen gerungen, 

sondern es wird Mann gegen 

Mann geschossen. Jede Mann-

schaft stellt 5 Stammschützen und 

weitere Ersatzschützen. Absolute 

Spitze waren hier die Schützen des 

Schützenvereins Ostdorf mit 35 : 0 

Punkten erzielten sie den 1. Platz. 

Stetten b. Haigerloch erschoss 

sich mit den Punkten 25 : 10 den 

zweiten Rang. Geislingen landete 

auf Platz 3 mit einem Punktestand 

von 22 : 13 Punkten.

In der Jugendklasse gingen nur 5 

Mannschaften an den Start. Wie 

auch andere Vereine haben die 

Schützen in der Corona Zeit an 

Nachwuchs verloren. Die Jugend 

der SGes Ebingen war am Stärks-

ten und belegte den 1. Platz. Platz 

2 ging an SSV Starzach, Laufen/

Eyach belegte den 3 Platz, gefolgt 

von Onstmettingen/Ostdorf und 

Rangendingen. In der Einzelwer-

tung wurde unterteilt in Schüler, 

Jugend und Juniorenklasse. Bei 

der Schülerklasse belegte Carolin 

Bitzer aus Laufen den 1. Platz, 

Louis Frick aus Starzach belegte 

Platz 2 und Aaron Grundmann 

landete auf Platz 3. In der Ju-

gendklasse hatte Lukas Beiter aus 

Starzach die Nase vorn, gefolgt 

von Lena Langenkämper von der 

SGes Ebingen. Carolin König aus 

Laufen wurde Dritte. Ihnen folg-

ten Petra Heinemann aus Ebingen, 

Vincent Pflumm, Tom Kleinmann, 

Lenox Schröter und Florian Butz. 

Bei den Junioren B steht Christian 

Markovski aus Ebingen an der 

Spitze gefolgt von Alexa Hoche 

aus Starzach und Maximilian Kap-

pe aus Laufen. Bei den Junioren 

A steht Janina Blumenstetter von 

der SV Onstmettingen/Ostdorf an 

der Spitze, Carina Weißinger SGes 

Ebingen belegt Platz 3 und Jonas 

Beiter SSV Starzach belegt Platz 3. 

Anna Dieringer aus Rangendingen 

erzielte sich den 4. Platz.

Die Senioren der verschiedenen 

Schützenvereine gingen mit der 

Auflage Luftgewehr und Luft-

pistole an den Start. Sie schossen 

mit großer Freude und Kampf-

geist den Rundenwettkampf aus. 

Sieben Mannschaften gingen an 

den Start. In der Disziplin Auflage 

wird auf Zentelwertung geschos-

sen. Die Schützen der Mannschaft 

von Trochtelfingen 1 erzielten mit 

einer konstanten Leistung den 1. 

Platz. Die Schützengilde Hechin-

gen belegte knapp dahinter den 

2. Platz. Rosswangen belegte mit 

den Luftpistolenschützen den 3. 

Platz. Die zweite Mannschaft aus 

Trochtelfingen belegte den 4. Platz 

gefolgt von SGi Hechingen, Tailfin-

gen und Gammertingen.

In der Einzelwertung Luftgewehr 

belegt Roland Stopper Truchtelfin-

gen mit durchschnittlich 312,85 

Ringen den 1. Platz, Ingrid Musch, 

Truchtelfingen sichtlich knapp da-

hinter mit 312,78 Ringen, Wilma 

Schneider ebenfalls Truchtelfingen 

belegte mit 312,13 Ringen den 

dritten Platz. Günter Hess von der 

SGi Hechingen belegte den 4 Platz 

gefolgt von Hakvoort Wilhelm, 

Walter Rolf, Walter Klaus-Peter 

alle aus Hechingen. Die Einzel-

wertung bei der Luftpistole führt 

Baur Dirk aus Rosswangen mit 

durchschnittlich 311,08 Ringen 

an, gefolgt von Musch Wolfgang 

Rosswangen mit durchschnittlich 

306,93 Ringen. Rolf Schneider, 

Rosswangen belegt den 3. Platz 

mit 305,5 Ringen.

Im Frühjahr starten nun die Klein-

kaliber Rundenwettkämpfe wir 

hoffen auf spannende Wett-

kämpfe auch wenn hier immer 

noch unter Corona Bedingungen 

geschossen wird. Wir wünschen 

allen Schützen viel Spaß und Gut 

Schuß.                      (Alis Janz)

Aus den Bezirken und Kreisen
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 Saisonstart in der Kleinka-
liber-Kreisliga Vaihingen-
Ludwigsburg mit neun 
Teams
Der SV Möglingen II erster 

Spitzenreiter – Moritz Bungert 

(Möglingen) in der Einzelwer-

tung vorne 

Knittlingen/Vaihingen 

Nach zweijähriger Corona be-

dingter Unterbrechung durften 

die Kleinkaliber-Schützen endlich 

wieder in eine neue Wettkampf-

runde starten. Dabei haben die 

Schützenkreise Vaihingen und 

Ludwigsburg aus der Not der stetig 

zurückgehenden Teilnehmerzahlen 

in dieser doch speziellen Waffen-

art KK-Dreistellungskampf eine 

Tugend gemacht und sich zu einer 

gemeinsamen Kreisliga zusammen 

getan. Mit Erfolg, wie der dieser 

Tage durchgeführte erste Wett-

kampf eindrucksvoll bewiesen hat. 

Ein kleines Manko kam allerdings 

dennoch dazu, denn einige Teams 

konnten wegen Corona nicht kom-

plett antreten. Dennoch waren es 

immerhin neun Teams, die den 

gemeinsamen Auftakt in die Som-

merrunde 2022 absolvierten. Erster 

Spitzenreiter ist der SV Möglingen 

II, der gegen den SSV Besigheim II 

mit 774:718 Ringen klar gewinnen 

konnte. Dahinter folgen der SV 

Sersheim 754, die SpS Pleidels-

heim 751 und der KKSV Illingen II 

mit 744 Ringen, die zusammen am 

Ende wohl auch die vorderen Plät-

ze unter sich ausmachen werden. 

Denn der SSV Besigheim II 718, 

der auf Rang fünf das Mittelfeld 

anführt, ist schon deutlich zurück. 

Corona geschädigt nehmen der SV 

Unterriexingen 450 Ringe und die 

SpS Wiernsheim II mit 504 Ringe 

die hinteren Plätze ein. Das beste 

Einzelresultat in der Auftaktrunde 

erzielte Moritz Bungert vom SV 

Mölingen II mit ausgezeichneten 

275 Punkten, er ist damit natür-

lich auch erster Spitzenreiter in der 

Einzelwertung. Das zweitbeste Re-

sultat schoss Gerhard Heid vom SV 

Sersheim mit ebenfalls sehr guten 

Kreis Vaihingen

263 Ringen, gefolgt von der bislang 

besten Dame, Sofia Savitskaia (Plei-

delsheim) mit 262 Punkten.     (rh)

Vaihinger Kreis liga mit 
der Großkaliber pistole      
in die Sommerrunde       
gestartet
Derdingen 1 erster Spitzenrei-

ter – Holger Riexinger (Derdin-

gen) führt die Einzelwertung 

an 

Knittlingen/Vaihingen Nach zwei-

jähriger Corona bedingter Unter-

brechung ist die Vaihinger Kreis-

liga mit der Großkaliberpistole 

dieser Tage in ihre Sommerrunde 

gestartet. Mit Abstand am besten 

kam dabei der SV Derdingen 1 aus 

den Startlöchern. Der letzte Titel-

träger aus dem Jahre 2019 kam 

im Spitzenkampf des Tages beim 

VfS Maulbronn-Diefenbach 1 zu 

einem klaren 1095:1023 Erfolg und 

führt damit die Rangliste vor dem 

SV Enzweihingen 2 mit deutlichem 

Vorsprung an. Die Vaihinger Vor-

städter kamen im Stadtduell gegen 

den dezimierten KKSV Ensingen 

3 zu einem deutlichen 1060:582 

Sieg und reihten sich damit vorerst 

auf dem ersten Verfolgerplatz ein. 

Auf Rang drei folgt der VfS Knitt-

lingen 1, der gegen Ensingen 2 mit 

1053:915 Ringen ebenfalls keine 

Mühe hatte. Der KKSV Ensingen 1 

(1050:987 Sieger gegen Ölbronn 

1), der SV Enzweihingen 1 und 

der SV Aurich 4 (1048:1041 im 

direkten Duell) komplettieren das 

Führungs-Sextett, aus dem am Ende 

der Sommerrunde bestimmt auch 

der neue Titelträger rekrutiert wird. 

Auf dem siebten Platz fürt der VfS 

Maulbronn-Diefenbach 1 das noch 

dicht zusammen liegende Mittelfeld 

an, das hinunter reicht bis etwa zum 

SV Sersheim 2 auf Rang 16. Bereits 

schon ein wenig abgeschlagen 

bilden der KKSV Ensingen 2 und 

der VfS Maulbronn-Diefenbach 6 

das Ende der insgesamt 23 Teams 

umfassenden Rangliste. Gute Leis-

tungen boten zum Auftakt auch 

die treffsichersten Einzelschützen, 

allen voran Holger Riexinger vom 

Spitzenreiter Derdingen 1, dessen 

tolle 37^6 Ringe zunächst die über-

legene Führung in der Einzelwer-

tung bedeuten. Mit 366 bzw. 364 

Zählern folgen sein Teamkamerad 

Klaus Hepp sowie der Enzweihinger 

Jan Böttger auf den Plätzen.  (rh.)

Vaihinger Kreismei ster-
schaften der Sport-
schützen abgeschlossen 
An drei Wochenenden ausge-

zeichnete Leistungen geboten 

– Wiernsheim und Illingen die 

erfolgreichsten Vereine  

Maulbronn/Oberderdingen  Mit ei-

ner ganzen Reihe von Gewehr- und 

Pistolen-Disziplinen wur den dieser 

Tage die Kreismei ster schaften der 

Sportschützen des Schützenkreises 

Vaihingen/Enz absolviert. Da bei 

gab es auf den Schießständen in 

Maulbronn-Diefenbach, Wierns-

heim, Aurich und Derdingen eine 

ganze Reihe von hervorragen den 

Resultaten, wobei sich die Akteure 

des SSV Wiernsheim, des SV Sers-

heim, des KKSV Illingen und des 

SV Derdingen den Großteil der 

Medaillen sicherten. Die Wierns-

heimer konnten ihr Titelkontingent 

auf insgesamt 42 schrauben und 

damit den SV Sersheim und den 

KKSV Illingen, die 21 bzw. 16 Mal 

erfolgreich waren, deutlich hin-

ter sich lassen. Als vierte Kraft im 

Konzert der erfolgreichen Vaihinger 

Schützenvereine konnte sich der SV 

Derdingen mit elf Erfolgen vor dem 

VfS Maulbronn-Diefenbach (10), 

dem VfS Knittlingen (7), dem KKSV 

Ensingen (6) und den SV Aurich (5) 

etablieren. Insgesamt war dabei an 

den drei Meisterschafts-Wochenen-

den auf den Schießanlagen des VfS 

Maulbronn-Diefenbach und der 

SpS Wiernsheim, wo heuer die Ge-

wehr- und die Vorderlader-Wettbe-

werbe abgewickelt wurden sowie 

des SV Derdingen und des SV Au-

rich (Luftgewehr und Lichtgewehr) 

eine ganze Men ge los. Der bewähr-

te Helferstab um die beiden Kreis-

sportleiter Tony Bracale und Robert 

Keller hat te mit Orga nisa ti on, Auf-

sicht und Aus wertung hier wieder 

Schwerstarbeit zu verrichten. Insge-

samt liefen auch die Titelkämpfe 

2022, wie bei den Sportschützen 

eigentlich nicht anders gewohnt, 

ohne jegliche Zwischenfälle oder 

Dis har monien ab.  

Mit 61 Ein zelstarts und neun Man-

nschaften in den verschiedensten 

Altersklassen von den Schülern bis 

hinauf zu den Senioren war auch 

dieses Mal das Luftgewehr als die 

klassische Wettkampfwaffe wieder 

am stärksten besetzt, wobei der 

in den vergange nen Jahren un-

verkennbar gewe sene rück läufige 

Trend bei den Teilnehmerzahlen 

insbe sondere in den Gewehr-Wett-

bewerben zum Leidwesen der Ver-

antwortlichen unvermindert anhält. 

Denn auch mit dem Klein ka li ber-

Gewehr hatte man wieder einige 

Teil nehmer weniger als im Vorjahr 

zu verzeichnen, während im Kö-

nigs-Wettbewerb Kleinkaliber-In-

ternational (120 Schuss im Dreistel-

lungskampf) heuer überhaupt kein 

Schütze am Start war. Relativiert 

hat sich auch der frühere Boom 

bei den Schwarzpulver-Diszipli-

nen, wo die Zahlen ebenfalls weit-

gehend stagnieren. Dafür gibt es 

steigende Teilnahmen bei den vor 

einigen Jahren neu ins Programm 

aufgenommenen Waffenarten Or-

donanzgewehr, Selbstladegewehr 

und Unterhebelrepetierer sowie 

bei den Aufgelegt-Wettbewerben.

Hinter den bereits genannten Ver-

einen belegten der SV Hohenhas-

lach und der SV Enzweihingen mit 

je zwei Titeln den neunten Rang, 

während sich der SV Mühlacker 

immerhin noch über einen frisch 

gebackenen Kreismeister in seinen 

Reihen freuen durfte. Insgesamt 

wur den bei den Titelkämpfen 2022 

des Schützenkreises Vaihingen 123 

Gold me daillen ver ge ben, darun ter 

26 in den Mannschaftswertungen.                                   

                 (rh.)
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Schützenverein Scharenstetten 1923 e. V.

Aus den Bezirken und Kreisen / Aus den Vereinen

Nachruf Karl Fink

Am 20. März 2022 verstarb im Alter von 71 Jahren unser  Vereins- und Ehrenmitglied Karl Fink.

Karl Fink war seit 1965 Mitglied in unserem Verein. Schon bald hat er im Ausschuss Verantwortung übernommen und war ab 1975 

über 23 Jahre lang Schatzmeister unseres Vereins. Darüber hinaus war er von 2013 bis 2020 nochmals acht Jahre lang als Beisitzer und 

technischer Leiter im Ausschuss tätig.

Neben seinem sportlichen Engagement aber auch seinem Engagement im Ausschuss konnte sich der Verein jederzeit auf seine Hilfs-

bereitschaft und Unterstützung bei den verschiedensten Vereinsaufgaben verlassen.

Am 6. Januar 2017 wurde dieses große Engagement durch die Ernennung zum Ehrenmitglied unseres Vereins unterstrichen. Im Jahr 

2018 wurde ihm zudem das Verdienstehrenzeichen Gold des WSV verliehen.

Karl Fink hat in unserem Verein Spuren hinterlassen an die wir uns noch sehr lange erinnern werden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Brunhilde und seinen Kindern Alexander und Bianca mit Familien.

Schützenverein Scharenstetten 1923 e. V.

Die Vorstandschaft

Der Schützenkreis Waiblingen trauert um seinen langjährigen 

Kreisschatzmeister

Hermann Mikosch

Er ist am 23.03.2022 nach kurzer und schwerer Krankheit im 

Alter von 64 Jahren sanft entschlafen. Hermann Mikosch übte 

seine verantwortungsvolle Funktion von 2013 bis 2022 aus.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie. In Dankbarkeit werden 

wir ihm stets ein würdiges Andenken bewahren.

Kreisoberschützenmeister

Klaus Müller
mit dem gesamten Kreisschützenmeisteramt

Kreismeisterschaften 2022

Kreis Waiblingen

Der überwiegende Teil der Kreis-

meisterschaften fand in diesem 

Jahr auf den Schießanlagen der 

Schützenkameradschaft Beutels-

bach statt. Diese wurden in den 

vergangenen drei Jahren auf-

wändig und umfassend renoviert. 

Auch die Vereinsgaststätte „Filos“ 

wurde komplett und „wie aus 

dem Ei gepellt“ neu gestaltet.           

Es fehlte daher nur noch die offi-

ziellen Neueröffnung. Dieser Zufall 

spielte der Veranstaltung maß-

geschneidert in die Karten. Das 

Vereinsheim der Beutelsbacher 

stand daher quasi exklusiv - und 

vor allen anderen - den Teilneh-

merinnen und Teilnehmern des 

Schützenkreises Waiblingen zur 

Verfügung.

Routiniert und 

sichtlich gut 

gelaunt: 

Kreissportleiter 

Bruno Bühler 

beim Managen der 

Meisterschaften 

des Schützen-

kreises Waiblingen
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Sauer Presse-Info 03/2022

ADAVANTAGE PERFORMANCE PRONE von Sauer 

Nach der erfolgreichen Einführung der neuen Schießsportjacke ADVANTAGE PERFORMANCE, legt Sauer jetzt, mit der 

PERFORMANCE PRONE, eine spezielle  Jacke für den Liegendanschlag nach.

Der Zuschnitt der neuen Schießsportjacke unterscheidet sich vom Basis-

modell Stehend und Dreistellung durch eine stärkere Drehung des Ärmels 

am Stützarm. Der Ärmel des Stützarmes besteht auf der Vorderseite aus 

Leder, während die Rückseite aus stabilem Doppelleinen gefertigt ist. Die 

gegenüberliegende Seite, auf Höhe des Anschlages, ist mit Veloursleder 

besetzt. Als Schulterlösung auf der hinteren Seite des Stützarmes dieser 

Liegendjacke ist ein zugfestes Material eingearbeitet.

Die ADVANTAGE PERFORMANCE PRONE ist mit ihrem Zuschnitt und 

einem optimalen Materialmix aus innovativem SA-Tec, Leder, verzug-

festem Leinen und Stretchmaterialien die perfekte Schießsportjacke 

für den Liegendanschlag. Und das garantiert alles -made in Germany.

Der praktische Sauer Online-Konfigurator ist mittlerweile bei den Schützen  weltweit angekommen. Er ist eine große Erleichterung bei der Aus-

wahl und dem Abmessen von neuen Jacken und Hosen.

Im Servicebereich von Sauer gibt es jetzt eine weitere Neuigkeit. Über einen Link auf der Firmenhomepage www.sauer-shootingsportswear.de kön-

nen Interessierte einen Online-Beratungstermin vereinbaren. Pünktlich zum vereinbarten Termin wird der Kunde in einer Bildkommunikation zu 

allen Anliegen beraten oder beim Abmessen seiner neuen Schießsportbekleidung in aller Ausführlichkeit angeleitet.

Sauer bietet damit den Schützen in Deutschland und weltweit, neben innovativen Produkten, einen Service der Extraklasse.

Sauer Schießsportbekleidung · Adlerstrasse 18 · D-75196 Remchingen-Singen

Phone +49 (0) 7232 73763 · Telefax +49 (0) 7232 79380 · info@sauer-shootingsportswear.de

Aus der Industrie
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Mai 2022

Schützenbezirk Oberschwaben

17. Oberschwäbisches Seniorenschießen im Auflageschießen 

Wann:  14.05.2022, 9 bis 16 Uhr, Siegerehrung ca. 17.15 Uhr 

Wo:  Schützenhaus der Schützengilde Ertingen 

 Schwarzachstraße 38, 88521 Ertingen, Tel. 07371 5530 

Neu ist das Schießen um Luftpistolen-Königs-Pokal.

Anmeldung und Mannschaftsmeldung bitte bis spätestens         

10. Mai 2022 zwingend mit dem Excel-Meldeformular, das 

auf der Bezirkshomepage im Bereich Senioren rechtzeitig bereit-

gestellt wird. Dieses Formular ausgefüllt per E‐Mail zurücksenden 

an senioren‐bezirk‐os@web.de

Schützenverein Roßwangen e.V.

Einladung zum 19. Marathon-Schießen

Wann:  vom 3. bis 15. Mai 2022 

Schießzeiten: 

An Wochentagen 18:00 Uhr und 20:15 Uhr 

Samstags jeweils  10:45 Uhr, 13:10 Uhr und 15:20 Uhr 

Sonntag 8. Mai:  09:30 Uhr und 11:45 Uhr 

Sonntag 15. Mai:  10:45 Uhr und 14:00 Uhr

Waffen: Geschossen wird mit Luftgewehr oder Luftpistole auf 

10m mit Zehntelwertung. Die Jungschützen können auch mit 

Lichtgewehr oder Lichtpistole schießen.

Startgebühren: Jugend, Lichtklasse: 12 € 

  Weitere Klassen:  17 € 

  Mannschaft:  17 € 

  Blattl-Wertung:    8 €

Siegerehrung:  Am 15. Mai 2022 um ca. 17:15 Uhr.

Preise:  Jeder Teilnehmer:  bekommt ein Präsent 

  Jugend, Lichtklasse: Pokale für Plätze 1 - 3 

  Weitere Klassen: Pokale für Plätze 1 - 4 

  Mannschaften: Pokale für Plätze 1 - 5 

Blattl:         70% Ausschüttung der Einlagen für Blattl-Wertung 

Sonderverlosung: Geldpreis bei Siegerehrung (15.Mai 17:15Uhr)

Adresse: Schützenhaus Roßwangen • Deutenbühlstraße 60 

• 72336 Balingen-Roßwangen

Schießleitung und Anmeldung: 

Christoph Miller • Reutestraße 4 • 72336 Balingen-Frommern 

• Telefon 0173 / 2040139 ab 18:00 Uhr 

• E-Mail christoph.miller@gmx.de 

Rolf Schneider • E-Mail rolf_schneider@gmx.net

Die Standbelegung und Ergebnisse sind unter www.schv-rosswan-

gen.de abrufbar.

Der Schützenverein Roßwangen wünscht allen Teilnehmern ein 

“Gut Schuss!”

Juni 2022

Schützenverein Sersheim

43. Internationales Schwarzpulver-Turnier Sersheim 

Wann: 17. bis 19. Juni 2022

Wo: Vereinsgelände Schützenverein Sersheim 

Was:  Mit Westernlager, Händlern, Country Musik Live Bands 

 Wir verlegen unseren seitherigen Termin vom ersten  

 Maiwochenende. 

 Bitte entnehmen Sie hinsichtlich der Durchführbarkeit  

 und den dann geltenden CoronaVO alles Weitere von  

 unserer Homepage: www.svsersheim.de

Schützengesellschaft Bad Boll e.V. 1912

22. Kanonenfest 

Wann: Sonntag, 26. Juni 2022

Wo: Im Schützenhaus - Pappelweg 21 

Was:  Ab 10.00 Uhr - Weißwurst-Frühstück

 Ab 11.00 Uhr - Kanonendonner stündliche Salutschüsse

 Grillspezialitäten, Fassbier, Kaffee und Kuchen

 Für Erwachsene: Luftgewehr-Schießen

 Für Kinder: Licht- und Laser-Schießen, Armburstschießen

Termine
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Schützenbund Bopfingen 

Red Shooting 2022

AR 15 und Pistolen / Revolver Speed Cup

powered by HK Heckler und Koch

Wo: Im Schützenhaus auf dem 

 Breitwang Bopfingen 

Wann:  09.07. und 10.07.2022

Siegerehrung: 10.07.2022 um ca. 14.00 Uhr

Veranstaltet: Schützenbund Bopfingen

Teilnahmegebühr: 15,- € Langwaffe, 10,- € Kurzwaffe,

Preise: Sachpreise und Urkunden

Anmeldung:  www.schuetzenbund-bopfingen.de

Ansprechpartner: Jürgen Häfele,    +491749034897

 j.haefele@gmx.net

Historische Bürgerwehr Rottweil

Wenn Corona es erlaubt

2. Vorderladerschießen nach internationaler Wertung

Wo:   Pulverloch/Rottweil

Datum:   2. u. 3. Juli 2022, ab 9 Uhr

Disziplinen:  100 Meter Dienstgewehr, Freigewehr und Stein 100

    50 Meter Perkussionsgewehr, Stein 50 und Muskete

   25 Meter Perkussionspistole, Stein 25 und Revolver

Wertung:  13 Schuss die 3 schlechtesten werden gestrichen 

  keine Schießhose erlaubt

Schießzeiten: 9.00/ 9.50/ 10.40/ 11.30/ 12.20/ 13.10/ 14.00/ 14.50/  

  15.40/ 16.30  Sonntag letzter Durchgang 14.50

Allgemein:  Ersteinlage 7€

  Nachkauf möglich bei freier Standkapazität pro Serie 5€

  Ende der Scheibenausgabe 15°° Uhr

Verpflegung:  Für Getränke, Steaks und Rote vom Grill ist gesorgt

  Mittags Kaffee und Kuchen

Preise:  Startgelder werden 2/3 zu Sach- und Geldpreise 

  gewandelt Tombola unter den anwesenden Schützen

Siegerehrung: Sonntag um 16°° Uhr

  Preise werden nicht nachgesandt, können selbst oder  

  durch einen Vertreter abgeholt werden. 

Damit wir besser planen können, würden wir uns über eine Vor-

anmeldung freuen:

Kontakt:  Felix Kollenz Tel. 07451/7741, Felix.Kollenz@gmx.de 

  Alfred Bailer Tel. 07459/2531, Alfred-Bailer@t-online.de

Auf Ihr Kommen freuen sich die Schützen aus dem Pulverloch

Juli 2022

Termine

Schützenkameradschaft Dachtel 

Einladung zum 5. Dachteler 100-Schuss-Turnier

vom 17. bis 30. Juli 2022

Startzeiten:

Sonntag  17. Juli 2022 10:00 Uhr

Dienstag  19. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Mittwoch  20. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Donnerstag  21. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Freitag  22. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Samstag  23. Juli 2022 14:00 Uhr und 16:10 Uhr

Sonntag  24. Juli 2022 10:00 Uhr

Dienstag  26. Juli 2022 17.00 Uhr und 19:10 Uhr

Mittwoch  27. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Donnerstag  28. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Freitag  29. Juli 2022 17:00 Uhr und 19:10 Uhr

Samstag  30. Juli 2022 12:00 Uhr und 14:10 Uhr

Nach Absprache können auch Sondertermine vereinbart werden.

Voranmeldung: Erwünscht! 

Jederzeit per E-Mail oder Telefon. 

Siegerehrung:  Samstag, den 30. Juli 2022, ab ca. 17.00 Uhr im 

Schützenhaus Dachtel

Schießprogramm: 100 Schuss Luftgewehr

 100 Schuss Luftgewehr aufgelegt

 100 Schuss Luftpistole   

 100 Schuss Luftpistole aufgelegt

Schießzeit: 120 Minuten inklusive Probeschießen

Es gilt – soweit in dieser Ausschreibung nicht abweichend geregelt –

grds. die Sportordnung des DSB.

Preise: Wir werden 50 % vom Überschuss als Preisgeld ausschütten. 

Die Preisgelder werden bei den Erwachsenen in der Einzel- und 

Mannschaftswertung auf die Plätze 1-3 der jeweiligen Klassen 

aufgeteilt.

Die Plätze 1-3 bei den Jungschützen bekommen Pokale.

Außerdem erhält jeder Teilnehmer ein Präsent!

Klasseneinteilung: Jungschützen: Jahrgänge 2004 - 2010

 Erwachsene: Jahrgang 2003 und älter

 Aufgelegt: Jahrgang 1971 und älter

Startgeld:  Einzelstart: Jungschützen: 10 €, 

 Erwachsene: 15 €, Mannschaft: 15 €

 Blattlwertung: alle 100 Schuss: 10 €

Anmeldung:  Anne Ursula Mayer 0178/5193091

E-Mail: 100schuss@schuetzen-dachtel.de

Der Standbelegungsplan und die Ergebnisse können online unter 

www.schuetzen-dachtel-event.jimdo.com eingesehen werden.

Adresse: Bandenhalde 1, 71134 Aidlingen

Das Turnier wird unter den dann geltenden Hygieneregeln durchgeführt.

Auf Euer Kommen freuen sich die Schützen aus Dachtel!
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Termine
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